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Tradition wird im Allgäu groß geschrieben – das zeigt sich unter ande-
rem an den vielen traditionellen Festen und den unzähligen Vereinen, 
die das Brauchtum pflegen. 
Besonders die Musikvereine in der Region sind es, die unsere Feste, kirch-
lichen Ereignisse und Umzüge musikalisch gestalteten. Sie sind es, die 
das Allgäu zum Klingen bringen. Doch bedeutet die aktive Mitgliedschaft 
in einem Musikverein weitaus mehr als „nur“ Musik machen. Neben Mu-
sik, Brauchtum und Tradition ist es vor allem die Gemeinschaft, die das 
Mitwirken im Verein ausmacht. Es werden Freundschaften geschlossen 
und zusammen viel erlebt. Daher ist Blasmusik nicht nur bei alteingeses-
senen Allgäuern beliebt, auch Kinder und Jugendliche haben Spaß am 
Musizieren in den Jugendkapellen und Vororchestern. 
Insgesamt ist es schön zu sehen, welchen Beitrag die Allgäuer Kapellen 
für die Jugendarbeit in der Region leisten. 
In dieser Beilage stellen sich die Kapellen und Musikvereine des Bezirk 
1 des Allgäu-Schwäbischen Musikbundes vor. 
Erfahren Sie viel Interessantes rund um die Kapellen und anstehende 
Termine.

Wir wünschen Ihnen 
viel Spaß beim Lesen.
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Das menschliche Gehirn ist evolutionsbe-

dingt so gepolt, dass wir bei überlebens-

wichtigen Dingen, wie Essen oder Liebe, 

Freude empfinden. Musik ist nicht über-

lebensnotwendig. Trotzdem freuen wir 

uns, wenn wir Blasmusik hören und sind 

motiviert, selbst ein Instrument zu lernen. 

Aber warum ist das so? Wenn der Mensch 

Musik hört, die ihm gefällt, wird – das ist 

wissenschaftlich erwiesen – Dopamin aus-

geschüttet und wir verspüren Freude. Diese 

Freude tut dem menschlichen Körper und 

Geist gut und wird deshalb als angenehme 

Belohnung gewertet, die wir gerne wieder 

erleben möchten. Wissenschaftliche Stu-

dien belegen zudem, dass Musizieren die 

neuronale Vernetzung von Gehirnregionen 

anregt, die für viele positive Eigenschaf-

ten zuständig sind: mehr Aufmerksam-

keit, besseres Erinnerungsvermögen, mehr 

Kreativität, höhere Resilienz und bessere 

Lesefähigkeiten. Ein Instrument zu spielen 

ist sozusagen „Fitness fürs Gehirn“. Auch 

wenn nicht immer alles „rund“ läuft – ein 

Instrument zu erlernen und seine eigenen 

Fortschritte zu sehen, macht Spaß, moti-

viert und erweckt Lust auf mehr. Musizieren 

schafft einen positiven Ausgleich zum All-

tagsstress und bietet nahezu alles, was eine 

erfüllende Freizeitbeschäftigung ausmacht.

Blasmusik 
hat kein Ablaufdatum 

Natürlich kann man bereits in jungen Jah-

ren beginnen, ein Musikinstrument zu ler-

nen. Auch Wiedereinsteiger sind in den Mu-

sikvereinen immer willkommen. Es ist aber 

auch kein Problem, in fortgeschrittenem 

Alter noch mit der Instrumentalausbildung 

zu beginnen. Anders als beim Sport gibt 

es für die Blasmusik nämlich kein „Ablauf-

datum“. Musizieren kann man problemlos 

bis ins hohe Alter. Beim aktiven Musizieren 

wird das Gehirn immer wieder gefordert und 

bleibt dadurch fit. 

Blasmusik  
verbindet Generationen 

Die Blasmusik bringt Menschen verschie-

dener Altersstufen zusammen. Es ist nicht 

selten, dass in einem Musikverein drei 

Generationen einer Familie gemeinsam 

musizieren. Obwohl in verschiedenen Le-

bensphasen oft unterschiedliche Interes-

sen verfolgt werden, ist das gemeinsame 

Interesse an der Blasmusik im Musikverein 

das Bindeglied zwischen Jung und Alt. Das 

große Altersspektrum in einem Musikverein 

bringt auch viele Vorteile für den Einzelnen 

mit sich. Die Jungen lernen von den Älteren 

und umgekehrt – und das nicht nur im mu-

sikalischen Sinne, sondern für das Leben. 

Von dieser Vielfalt lebt ein Musikverein und 

bietet einen sicheren Raum für die Mitglie-

der, um sich zu entwickeln und gegenseitig 

zu unterstützen.

Im Musikverein  
gibt es keine Ersatzbank

Alle sind willkommen und tragen ihren Teil 

zum Gelingen eines Konzertes bei. Gegensei-

tige Rücksichtnahme und Förderung stehen 

dabei an erster Stelle. 

Die Freude beim Musizieren 
steht im Vordergrund

Im Musikverein üben alle Mitglieder ihr Hob-

by „Blasmusik“ aus. Dabei gibt es keinen Leis-

tungsdruck. Natürlich ist noch kein Meister 

vom Himmel gefallen und es muss auch geübt 

werden, aber das Hobby ist ein Ausgleich zum 

Alltag und soll vor allem Spaß machen. 

Im Musikverein  
findet man ganz einfach  

neue Freunde 
Das gemeinsame Hobby „Blasmusik“ verbindet 

und in der Gemeinschaft eines Musikvereins 

entstehen ganz schnell neue Freundschaften, 

die oft sehr lange bestehen bleiben. 

Ideen sind gefragt
Im Musikverein kann man sich mit seinen Vor-

schlägen ganz einfach einbringen und das Ver-

einsleben aktiv mitgestalten. Alle freuen sich 

über Mitglieder, die sich engagieren möchten. 

Auch abseits der Musik 
kann man  

Unvergessliches erleben 
Im Musikverein werden oft auch gemeinsame 

außermusikalische Aktivitäten durchgeführt. 

Diese schweißen die Gemeinschaft noch mehr 

zusammen und machen einfach Spaß. 

Tracht ist cool! 
Der Musikverein trägt maßgeblich zur Brauch-

tumspflege in einem Ort bei. Was wäre ein 

Dorffest, eine Kirchweih oder ein Weihnachts-

markt ohne Tracht und Blasmusik vom örtli-

chen Musikverein?

Man ist nie zu alt  
zu oder jung 

Im Musikverein können alle mitspielen und 

das ein Leben lang. In einer bunt gemischten 

Gruppe zu spielen, ist besonders spannend. 

Alle profitieren davon und lernen voneinander.

So vielseitig  
wie die Mitglieder  

im Musikverein sind auch 
die Musikstücke

Im Musikverein werden verschiedene Stilrich-

tungen gespielt – von traditioneller Blasmusik 

über Klassik bis Pop ist für jeden etwas dabei. 

Applaus, Applaus 

Nach einem Konzert mit einem Musikverein 

wird man vom Publikum für das viele Üben 

mit tosendem Beifall belohnt. Der Spaß beim 

Musizieren überträgt sich auf die Zuhörer und 

ihre Begeisterung ist ein richtiger Kick für dein 

Selbstvertrauen.

Warum lieben 
 wir Musik?

Was zeichnet   
einen Musikverein aus?

Vorwort

Franz Josef Pschierer
MdL, Staatsminister a.D. 
Präsident 
Allgäu-Schwäbischer 
Musikbund (ASM)

Das Präsidium: von links nach rechts: Joachim Graf (Geschäftsführer), Maria Reindle (Schatzmeis-
terin), Dr. Rainer Schaller (Stv. Präsident), Monika Fleschhut (Stv. Präsidentin), Franz Josef Pschierer 
(Präsident), Barbara Batzer (Verbandsjugendsprecherin), Theo Keller (Stv. Präsident), Markus Schubert 
(Bundesjugendleiter), Thomas Hartmann (Bundesdirigent), Centa Theobald (Stv. Präsidentin) – nicht 
auf dem Bild: Rainer Lohner (Stv. Präsident)

Konzert des ASM-Verbandsorchesters „Herbstwind“ in Ellgau 2022

Der ASM mit seinen 17 
Bezirken vom Ries bis 
ins Allgäu

Konzert des ASM-Verbandsorchesters „ASM-
Musikanten“ im Stadltheater Blonhofen 2022.

ASM-Alphörner auf der Allgäuer Festwoche in Kempten Fotos: ASM
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Bezirksmusikfest des ASM-Bezirks 10 - Mindelheim

Bezirksmusikfest des ASM-Bezirks 5 - Kaufbeuren

Bezirksmusikfest des ASM-Bezirks 6 - Memmingen

Bezirksmusikfest des ASM-Bezirks 4 - Marktoberdorf

Bezirksmusikfest des ASM-Bezirks 1 – Kempten

Bezirksmusikfest des ASM-Bezirks 7 – Lindau

Musical-Gala "Broadway meets Königswinkel "
mit Projektorchester bestehend aus dem
Schwäbischen Jugendblasorchester (SJBO)
und dem EUREGIO-Blasorchester (EBO)

Musikverein Dirlewang

Musikverein Germaringen

Musikkapelle Oberopfingen

Musikkapelle Geisenried

Musikkapelle Hochgreut

Musikkapelle Unterreitnau

Festspielhaus Neuschwanstein

17. – 21. Mai 2023

15. – 19. Juni 2023

15. – 18. Juni 2023

29. Juni – 2. Juli 2023

13. – 16. Juli 2023

13. – 16. Juli 2023

8. Oktober 2023

Oberstufen-Orchesterwettbewerb,
Landesentscheid des BBMV e.V.

Stadthalle Memmingen6. Mai 2023

15. August 2023 Kempten

ASM-Tag „Blasmusik hält jung“ mit Konzerten
der ASM-Alphorngruppen und der
Bezirksseniorenorchester:
• Bezirks-Oldie-Kapelle Bezirk 2 - Sonthofen
• 50 Plus Orchester Bezirk 5 - Kaufbeuren
• Bezirkssenioren-Orchester Bezirk 7 - Lindau
• Bezirks Oldie Blasorchester (BOBO) Bezirk 10 - Mindelheim

TERM INE 645 Musikvereine mit
940 Orchestern und Ensembles

17 Bezirke vom Ries bis ins Allgäu

37.500 aktive Mitglieder

85.500 Gesamtmitglieder

G E G RÜ N D E T 1 9 2 6 e . V .
Allgäu-Schwäbischer Musikbund

ASM-Geschäftsstelle | Hauptstraße 10 | 86381 Krumbach | Tel.: 08282/4001 | info@asm-online.de | www.asm-online.de

Kempten

„Blasmusik hält jung“ mit Konzerten 
und der 

Bezirks-Oldie-Kapelle Bezirk 2 - Sonthofen
50 Plus Orchester Bezirk 5 - Kaufbeuren
Bezirkssenioren-Orchester Bezirk 7 - Lindau
Bezirks Oldie Blasorchester (BOBO) Bezirk 10 - Mindelheim

940 Orchestern und Ensembles

17 Bezirke vom Ries bis ins Allgäu

37.500 aktive Mitglieder

85.500 Gesamtmitglieder

„Allgäu“ und „Blasmusik“ sind zwei Begriffe, die so sehr zusammengehören, dass
eine Trennung schier unvorstellbar ist. Unsere Musikkapellen und Orchester sorgen in
nahezu allen Städten, Märkten und Gemeinden für einen harmonischen, gemeinschaft-
lichen und lebendigen Klangkörper und bestimmen das kulturelle und gesellschaftliche
Leben mit. Was wäre unsere Heimat ohne die Klänge unserer Blaskapellen, Alphorngrup-
pen und Spielmannszüge, ohne die farbenfrohen Trachten unserer Musikvereine?
Unsere Heimat ist ohne Blasmusik nicht vorstellbar.

Hier
klingt'sgut

Kempten

Haldenwang
Lauben

Waltenhofen

Weitnau

Sulzberg

Durach

Wildpolds-
ried

Betzigau

Oy-Mittelberg

Wiggensbach

Buchenberg

Dietmannsried

Altusried

Bezirk I
Ins Leben gerufen wurde der Musikbezirk I 

Kempten im November 1948 im Kolping-

Vereinshaus der Illerstadt. Er umfasst geo-

grafisch den Altlandkreis Kempten. Heute 

entspricht das dem nördlichen Teil unseres 

schönen Landkreises Oberallgäu und der 

Stadt Kempten. Der Musikbezirk I Kemp-

ten gliederte sich nach der Gründung in 

den Allgäu-Schwäbischen Musikbund ein, 

der schon 1926 in Dietmannsried gegrün-

det wurde. Heute besteht der Musikbezirk 

I Kempten aus 37 Musikkapellen, 1 Spiel-

mannszug, 11 Jugendkapellen und 5 Alp-

hornbläser-Gruppen mit insgesamt 2700 

Musikerinnen und Musiker, davon sind 

1270 unter 27 Jahren. Höhepunkte in den 

zurückliegenden 75 Jahren dürften die 47 

Bezirksmusikfeste sein, die von den ver-

schiedenen Musikkapellen des Bezirkes in 

hervorragender Art und Weise durchgeführt 

wurden. 1985 fand in Kempten auch ein 

Bundesmusikfest des ASM mit starker Be-

teiligung und Mitarbeit des Bezirkes statt. 

Die Aufgaben des Bezirkes sind: Ansprech-

partner und Förderer der einzelnen Musikka-

pellen zu sein. Gute Kontaktpflege zu allen 

Vorständen und Dirigenten sowie zu poli-

tischen und gesellschaftlichen Verbänden. 

Organisatorische Unterstützung der Musik-

kapellen bei Bezirksmusikfesten und ver-

antwortliche Durchführung der Wertungs-

spiele. Ehrungen verdienter Musikerinnen 

und Musiker in den Mitgliedskapellen bei 

Konzerten. Organisation und Durchführung 

von Dirigenten-, Ausbilder- und Instrumen-

talfortbildungen._Durchführung von Work-

shops und Instrumentalweiterbildung. Zu-

sammenarbeit mit den Nachbarbezirken 

und dem Musikbund.

So gehörte zu den vorrangigsten Aufgaben 

des Bezirkes I Kempten die Fortbildung 

der Bläserjugend. Fester Bestandteil hier-

für sind: Bläserkurse und Prüfungen der D1, 

D2 und D3-Prüfungen, Jugendbläserwettbe-

werbe und Jugendkonzerte. 2013 ging dann 

im ersten Jahr ein lang gehegter Wunsch in 

Erfüllung und der Bezirk konnte ein Bezirks-

jugendorchester präsentieren.

Die Erhaltung und Pflege der Blas- und 

Volksmusik, die Verbreitung und Förderung 

von Volksbildung, Volksbrauchtum und bo-

denständiger Kultur sind die übergeordne-

ten Aufgaben, die sich der Bezirk I Kempten 

laut Satzung gestellt haben.

BezirkBezirk
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Georg Hartmann 
Bezirksvorsitzender

... weil unsere Musikkapel-
len als wichtige Kulturträger 
zum Gemeinschaftsleben 
und zum sozialen  
Zusammenhalt beitragen.

Siegfried Bertele 
Bezirksjugendleiter

... weil in unseren Musikvereinen 
hervorragende Jugendarbeit 
betrieben wird. In diesen  
Talentschmieden erfahren die  
Jugendlichen auch wertvolle  
Sozialkompetenz.

Die gesamte  
Bezirksvorstandschaft

Von links nach rechts:  

Bertele Siegfried 

(Bezirksjugendleiter), 

Kiefert Daniel (Kassier),  

Hartmann Georg (Bezirksdirigent),  

Steidle Josef (Beisitzer),  

Geist Lothar (Bezirksvorsitzender),  

Endres Barbara 

(stellv. Bezirksdirigentin),  

Zuber Herbert 

(stellv. Bezirksvorsitzender),  

Haslach Maria (Schriftführerin),  

Henschel Julia (stellv. Bezirksjugendleiterin) und Bisle Martin (Beisitzer) Fotos: privat

Lothar Geist 
Bezirksvorsitzender

... weil Blasmusik 
die Menschen bewegt und 
begleitet. 

Auch ich gehöre dazu.



MIETEN?

BLASMUSIK-
INSTRUMENT

Flexibel und mit günstigen Konditionen?

Aber klar! Bei deinem Fachgeschäft im Allgäu!

Perfekt fürSchüler
und

Einsteiger

musik-reitemann.de/mieten

Alles aus einer Hand bei Musik Reitemann

Ob Trompete oder Flügelhorn, ob Piccolo- 
flöte oder Klarinette, ob Schlagzeug 
oder Pauke – bei Musik Reitemann 
gibt es eine riesige Auswahl an Blas-
instrumenten aus Blech oder Holz so-
wie an Schlagwerk aller renommierten 
Hersteller. Zubehör sowie ein kleines,  
feines Angebot an Gitarren vervollständigt 
das Sortiment. 

Seit 35 Jahren ist das Fachgeschäft in Kemp-

ten-Lenzfried die Anlaufstelle für Musikerin-

nen und Musiker sowie Kapellen und Verei-

ne aus der Blasmusik-Szene. Geschätzt wird 

aber nicht nur das umfangreiche Angebot an 

Instrumenten und Zubehör, sondern auch das 

Wissen und die Beratung der Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter, die allesamt selbst leiden-

schaftlich musizieren. Das Team hat stets den 

einen und den anderen praktischen Tipp und 

hilft natürlich beim Aussuchen. Alle vorrätigen  

Instrumente können in die Hand genommen 

und getestet werden. 

Eigene Meister-Werkstatt

Für die regelmäßige Wartung, kleine Express-

Reparaturen oder eine große Generalüber- 

holung steht die hauseigene Meisterwerkstatt 

zur Verfügung. Wer mag, kann hierfür den 

Hol- und Bringservice nutzen: Etwa alle zwei 

Wochen ist das Team im ganzen Allgäu unter-

wegs, um Instrumente und Aufträge einzu-

sammeln bzw. wieder bei ihren Besitzerinnen 

und Besitzern abzuliefern. Damit das Instru-

ment lange „in Schuss“ bleibt, bietet Musik 

Reitemann sogar hin und wieder Pflegekurse 

an. Dazu erklärt ein Mitarbeiter bei einer Mu-

sikprobe, wie die Instrumente selbst richtig  

gepflegt werden können.

Bei Anfängern und Schülern beliebt ist der Ver-

leih: So kann erst einmal ausprobiert werden, 

ob einem ein bestimmtes Instrument dauerhaft 

zusagt, bevor man ein eigenes erwirbt. 

Letztlich gehört zum Erlernen (und Beherr-

schen) eines Instrumentes vor allem eines – 

nämlich üben, üben, üben. Hierfür gibt‘s bei 

Musik Reitemann auch jede Menge Noten 

-hefte, Klarinettenblätter, Tonleiterübungen 

und Zubehör. 

Das Team von Musik Reitemann steht Ihnen 

für alle Fragen rund um Blasmusikinstrumente 

gerne zur Verfügung und freut sich auf Ihren 

Besuch!

9AsommerFESTIVAL2023

Tickets erhältlich bei der Allgäuer Zeitung und den Heimatzeitungen, Tel. 0831 / 206 5555, www.allgaeuticket.de, bei schwäbische
Tickets, Tel. 0751 / 29 555 777, im Kartenbüro Altusried, Hauptstr. 18, Tel. 08373/92200, info@kartenbuero-altusried.de,

unter www.allgaeuer-freilichtbuehne.de, bei allen Eventim-Vorverkaufsstellen und unter www.eventim.de.

L I V E M I T B A N D
OPEN AIR 2023

Hannes

laden ein

Werner Martin

Mi. 30.08.2023

Do. 31.08.2023

Sa. 02.09.2023 So. 03.09.2023

Fr. 01.09.2023

Do. 24.08.2023

Sa. 26.08.2023 So. 27.08.2023

Di. 29.08.2023

SCHWARZMANN
Martina

ganz einfach!

Fr. 25.08.2023

DAS

ORIGINAL

DAS GROSSE EGERLÄNDER OPEN AIR 2023

MODERATOR:
EDI GRAF

Foto: Reitemann
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Akkordeon, Gitarre, Zither oder Okarina ?

Kunst & Kultur. Natürlich im Allgäu.
Weil Musik bei uns ins Ohr und ins Herz geht.

kultur.allgaeu.de

Jedes Dorf und jede Kommune im Allgäu 
hat vermutlich einen eigenen Musikverein.
Doch Akkordeon, Gitarre, Zither oder Oka-
rina werden dort eher selten gespielt. 

Denn diese Instrumente lassen die Melo-
dien alter, oft gesungener Volksmusiklie-
der einer Region erklingen und bedienen 
sich meist eines anderen Repertoires als 
Blasmusikstücke. 
Auf verschiedenen kleinen und großen Fes-
ten kann man den rhythmischen Klang und 
das musikalische Leben des Allgäus ken-
nenlernen.  

Zum Beispiel am 18. Mai bei der Veranstaltung

„40 Jahre Volksmusik aus den Alpenländern“

im Landhotel Sommerau in Buchenberg bei 

Kempten. 

Der Volksmusikexperte Martin Kern lädt seit 

1981 zu diesem Fest der Volksmusik ein. Kern, 

der natürlich auch selbst spielen wird, begrüßt 

an diesem Abend Gäste aus Bayern, Österreich 

und der Schweiz. Wer übrigens ein eigenes 

Klangbrett bauen möchte – bei dem Buchen-

berger kann man es lernen. 

Brauchtum wird auch in Oberstdorf zwischen 

Mai und Oktober zelebriert. „Isa Huimat“ heißt 

die Reihe des Gebirgstrachten- und Heimat-

schutzvereins. Das Besondere an den sechs 

Terminen: Die verschiedenen Volksmusikgrup-

pen begleiten die Tänze der Jugendplatter und 

der historischen Trachtengruppe. 

Wer statt der saitenlastigen Volks- lieber zünf-

tige Blasmusik mag: Zwischen Mai und Juli 

kann man sich bei  zahlreichen Bezirksmusik-

festen die Künste der Allgäuer Blasmusikkapel-

len anhören.

Volksmusik ist traditionelles Brauchtum in sei-

ner schönsten Form. Alle Termine findest du 

auf kultur.allgaeu.de.

Fotos: Allgäu GmbH, by Philip Herzhoff | Isenhoff

MUSIKANTEN-NACHT12. BÖHMISCHE
muckemucke

Magazin für böhmische und mährische Blasmusik

Tickets erhältlich bei der Allgäuer Zeitung in Kempten und 

Kaufbeuren, bei der Memminger Zeitung und den Heimatzeitungen. 

Ticket-Hotline: 08 31/2 06 - 55 55; www.allgaeuticket.de sowie bei 

der Tourist-Info Nesselwang.

Samstag, 06. Mai 2023, 19 Uhr  

Alpspitzhalle Nesselwang

mit drei Blasmusikensemble der Spitzenklasse!

Berthold Schick 

und seine Allgäu 6

Viererlei
Orginal Hopfenbläser

Bei schlechter Witterung in der Mehrzweckhalle Durach 

Samstag, 20. Mai 2023, in Durach

AUFMARSCH – FESTKONZERTAUFMARSCH – FESTKONZERT
ZAPFENSTREICH ZAPFENSTREICH 

Musikkapelle und Schützenkompanie  
aus Hatting /Tirol

Leitung: Dr. Peter Kostner (ORF)

MUSIK-
FESTIVAL 

seit
1999

19.15 Uhr Aufstellung bei der Firma Gast, Durach 

19.30 Uhr Aufmarsch (Bundesstraße, Bäuerlinger Weg zum Seniorenzentrum) 

20.00 Uhr Festkonzert beim Seniorenzentrum Durach / Innenhof UG Stiftung

Ca. 21.15 Uhr anschließend Aufstellung zum Österreichischen Zapfenstreich

Eintritt 
frei –

Spenden
erbeten

So., 8. Oktober 2023
16.00 Uhr

des sinfonischen Projekt-Blasorchesters 
mit Musikerinnen und Musiker des 

SJBO und des EBO 

KONZERT

  B R O A D W A Y  M E E T S 

GalaKONZERTGalaKONZERT

Musikalische Leitung: Dr. Verena Mösenbichler-Bryant 

Festspielhaus Neuschwanstein

So., 8. Oktober 2023

SJBO und des EBO 

Gala

Festspielhaus Neuschwanstein

Das Projekt wird unterstützt von:

Königswinkel
  B R O A D W A Y  M E E T S 
Königswinkel

  B R O A D W A Y  M E E T S 
Königswinkel

Ticketvorverkauf  ab 20,50 Euro  |  ermäßigt 7,90 €: 

Der Erlös kommt dem Allgäuer Hilfsfonds e.V., der Kartei der Not und 
der Stiftung „Klingendes Schwaben – Christl und Karl Kling“ zugute.  

Allgäuer Zeitung: 
Tel.: 08 31 / 2 06 - 55 55
www.allgaeuticket.de

Festspielhaus Füssen:
Tel.: 0 83 62 / 5077 - 777
www.das-festspielhaus.de

MUSIK-
FESTIVAL 

seit
1999

BENEFIZ-GALAKONZERTBENEFIZ-GALAKONZERT 
der Stadtmusikkapelle Innsbruck-Wilten

Leitung: Kapellmeister Raimund Walder

Samstag, 15. Juli 2023, um Samstag, 15. Juli 2023, um 220 Uhr0 Uhr
Im Kurhaus „FISKINA“ in Fischen.
In Patenschaft mit dem Sozial-Wirtschaftswerk (SWW) des  

Landkreises Oberallgäu.

EINTRITT FREI – Spenden erbeten für den Allgäuer Hilfsfonds e.V. 

Einlasstickets sind erhältlich bei der Gästeinformation Fischen (Telefon: 0 83 26 / 3 64 60).

Einlass ab 19 Uhr.

Eintritt frei –

Einlasstickets
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RUNDEL: Ihr Spezialverlag für Blasmusik

RUNDEL ... und Blasmusik macht Freude !

Musikverlag Rundel GmbH · 88430 Rot an der Rot
TEL 08395-94260 · FAX 08395-9426890 · EMAIL info@rundel.de · INTERNET www.rundel.de

RUNDEL
No. 3388

Ausgabe für Blasorchester/Blaskapelle/Harmonie

Anton Günther (1876-1937)

Feierabend
‘s ist Feierobnd (Lied 1903)

Bearbeitung: Kurt Gäble

Der Musikverlag RUNDEL wurde 1964 von 

Siegfried Rundel (1940-2009) in Rot an der 

Rot gegründet und hat sich seither zu einem 

renommierten Spezialverlag für Blasorchester 

entwickelt. 

Aus tiefer Verbundenheit zu seiner schwä-

bischen Heimat war es Siegfried Rundel ein 

besonderes Anliegen, den Musikvereinen und 

Musikkapellen der Region spielbare Literatur 

an die Hand zu geben.

Damit beeinflusste er die deutsche und inter-

nationale Blasmusikszene nachhaltig und 

legte den Grundstein für die Fortführung sei-

ner bodenständigen und zugleich visionären 

Arbeit.

Seit 2001 führen die Söhne des Verlagsgrün-

ders Stefan und Thomas Rundel den Familien-

betrieb gemeinsam weiter. 

Dabei ist ihnen die stetige Balance zwischen 

Tradition und Innovation ein besonderes An-

liegen: Das RUNDEL-Angebot umfasst heute 

Originalkompositionen für Blasorchester, Tran-

skriptionen klassischer Werke, sakrale Musik, 

pädagogische Literatur, Stücke für Jugend- und 

Schulorchester, Unterhaltungsmusik sowie tra-

ditionelle böhmisch-mährische Blasmusik und 

Märsche. 

Professionelle Einspielungen renommierter na-

tionaler und internationaler Ensembles runden 

das reichhaltige Sortiment ab.

1. Vorsitzender: 
Andreas Rottach

Rothensteinstraße 17 
87452 Altusried 
Telefon 01 74 / 9 61 94 29

Dirigent: Patrick Nägeli

Anzahl der Musiker: 
68, davon 16 Jungmusiker bis 25 Jahre

Besonderheiten:
⦁ Jugendkapelle Altusried mit 15 Musiker/innen
⦁ Starker Zusammenhalt von Jung und Alt

Auszeichnungen:
Pro-Musica Plakette

Feste und Veranstaltungen:

⦁ Sonntag, 7. Mai 2023 – Tag der Blasmusik

⦁  Sonntag, 6. August 2023 – Pflasterfest

www.musikverein-altusried.de

Foto: MV Harmonie Altusried

Musikverein 
Harmonie 
Altusried

Wie bei vielen anderen Musikkapellen, die 

schon in der ersten Hälfte des 19. Jahrhun-

derts bestanden, ließ sich auch für unsere 

Kapelle kein genaues Gründungsdatum 

ausfindig machen. Im Jahr 1967 fand der 

damalige Vorstand auf dem Dachboden 

des ehemaligen Vereinslokals jene alte 

Holztrommel, die er bisher nur von einem 

alten Foto kannte. Noch ahnte er nicht, 

dass er damit einen dokumentarischen 

Fund gemacht hatte. Bei der Restaurierung 

der Trommel wurde auf der Innenwand ein 

Wappen freigelegt. Dieses bestätigt,  

dass die Altusrieder Kapelle von einer 

Gründung im Jahr 1818 ausgehen kann.  

Im Jahr 1911 gründete Anton Mayer den 

Musikverein „Harmonie“ Altusried. Auf 

seine Initiative hin wurde die Kapelle eine 

der sechs Gründungskapellen des ASM. 

Im Jahr 2018 wurde das 200-jährige 

Jubiläum der „Harmonie“ Altusried  

mit der Ausrichtung des  

Bezirksmusikfestes des Bezirks I  

des ASM gefeiert.

Huschitt
GmbH
Kfz-Meisterbetrieb
87452 Krugzell · Hirschdorfer Str. 13
Tel. 08374/6547 · Fax 08374/6977
kfz-huschitt-krugzell@web.de

Mehr Service,
weniger CO2.
Nachhaltig. Premium. Sauber.

Für Informationen
und Bestellungen
beraten wir Sie
gerne persönlich
unter 08321 660664
oder per Mail an
stefan.koeberle@
baywa.de

BayWa AG Energie | Holzpellets
www.vitaholz.de

87647 Unterthingau · Kleine Gasse 7a
Telefon 08377/322
www.gaertnerei-wohlfahrt.com

Ihre

Starten Sie mit uns in eine tolle
Balkon- und Gartensaison!

Hochzeits-schmuckfür Ihrenschönsten Tag

©  2023 bei Allgäuer Zeitungsverlag GmbH, 
Nachdruck und Vervielfältigung nur in Absprache mit dem Verlag

Verlags-/Anzeigenbeilage der Allgäuer Zeitung, Ausgabe Kempten, vom 21. April 2023, Nr. 92

IMPRESSUM

Geschäftsführer: Andreas Barmettler, Reiner Elsinger, Michael Oberst

Verlagsleitung: Reiner Elsinger

PR-Redaktion:  Michaela Sauer  |  Koordination: Hermann Vogl

Titelfoto:  ©www.bildidee.net/stock.adobe.com

Grafik/Layout: Eva-Maria Paul, Petra Schulte-Ritter

Verantwortlich für Anzeigen- und Textteil i.S.d.P.: 
Fabian Frisch, frisch@azv.de, Telefon 0 8 31/2 06-2 21

Druck und Herstellung:
Allgäuer Zeitungsverlag GmbH, Heisinger Straße 14, 87437 Kempten
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Großes  Großes  

GewinnspielGewinnspielGroßes  Großes  
GewinnspielGewinnspiel

Antwort:   .............................

Vorname, Name:   .......................................................................................................

Musikkapelle:   .......................................................................................................

Anschrift:   .......................................................................................................

  .......................................................................................................

Telefon:   .......................................................................................................

E-Mail:   .......................................................................................................

Wie viele Musikkapellen gibt es im ASM-Bezirk 1 Kempten?

FREIBIER
100100LL

Einfach Frage beantworten, Coupon ausfüllen und einsenden! 
Je mehr Einsendungen für eure Musikkapelle eingehen,  
desto größer sind eure Gewinnchancen! Einsendeschluss: 20. Mai 2023

MUSIKKAPELLEN AUFGEPASST!

Sichert euch für euer Fest

Tickets erhältlich bei der Allgäuer Zeitung Kempten und Kaufbeuren,
bei der Memminger Zeitung sowie bei den Heimatzeitungen

Telefonische Tickethotline 08 31 / 206-55 55 und unter www.allgaeuticket.de

MODERATION: GEORG RIED
SCHIRMHERRIN: ILSE AIGNER, MDL
PRÄSIDENTIN DES BAYERISCHEN LANDTAGS

29|10|23
SON | 17.00 Uhr

18 |11|23
SAM | 20.00 Uhr

24|03|24
SON | 17.00 Uhr

bigBOX Allgäu
K EM P T EN

bigBOX Allgäu
K EM P T EN

bigBOX Allgäu
K EM P T EN

Gemeinsam mit dir

14

MUSIKANTEN-NACHT12. BÖHMISCHE
muckemucke

Magazin für böhmische und mährische Blasmusik

Tickets erhältlich bei der Allgäuer Zeitung in Kempten und 

Kaufbeuren, bei der Memminger Zeitung und den Heimatzeitungen. 

Ticket-Hotline: 08 31/2 06 - 55 55; www.allgaeuticket.de sowie bei 

der Tourist-Info Nesselwang.

Samstag, 06. Mai 2023, 19 Uhr  

Alpspitzhalle Nesselwang

mit drei Blasmusikensemble der Spitzenklasse!

Berthold Schick 

und seine Allgäu 6

Viererlei
Orginal Hopfenbläser

Bei schlechter Witterung in der Mehrzweckhalle Durach 

Samstag, 20. Mai 2023, in Durach

AUFMARSCH – FESTKONZERTAUFMARSCH – FESTKONZERT
ZAPFENSTREICH ZAPFENSTREICH 

Musikkapelle und Schützenkompanie  
aus Hatting /Tirol

Leitung: Dr. Peter Kostner (ORF)

MUSIK-
FESTIVAL 

seit
1999

19.15 Uhr Aufstellung bei der Firma Gast, Durach 

19.30 Uhr Aufmarsch (Bundesstraße, Bäuerlinger Weg zum Seniorenzentrum) 

20.00 Uhr Festkonzert beim Seniorenzentrum Durach / Innenhof UG Stiftung

Ca. 21.15 Uhr anschließend Aufstellung zum Österreichischen Zapfenstreich

Eintritt 
frei –

Spenden
erbeten

So., 8. Oktober 2023
16.00 Uhr

des sinfonischen Projekt-Blasorchesters 
mit Musikerinnen und Musiker des 

SJBO und des EBO 

KONZERT

  B R O A D W A Y  M E E T S 

GalaKONZERTGalaKONZERT

Musikalische Leitung: Dr. Verena Mösenbichler-Bryant 

Festspielhaus Neuschwanstein

So., 8. Oktober 2023

SJBO und des EBO 

Gala

Festspielhaus Neuschwanstein

Das Projekt wird unterstützt von:

Königswinkel
  B R O A D W A Y  M E E T S 
Königswinkel

  B R O A D W A Y  M E E T S 
Königswinkel

Ticketvorverkauf  ab 20,50 Euro  |  ermäßigt 7,90 €: 

Der Erlös kommt dem Allgäuer Hilfsfonds e.V., der Kartei der Not und 
der Stiftung „Klingendes Schwaben – Christl und Karl Kling“ zugute.  

Allgäuer Zeitung: 
Tel.: 08 31 / 2 06 - 55 55
www.allgaeuticket.de

Festspielhaus Füssen:
Tel.: 0 83 62 / 5077 - 777
www.das-festspielhaus.de

MUSIK-
FESTIVAL 

seit
1999

BENEFIZ-GALAKONZERTBENEFIZ-GALAKONZERT 
der Stadtmusikkapelle Innsbruck-Wilten

Leitung: Kapellmeister Raimund Walder

Samstag, 15. Juli 2023, um Samstag, 15. Juli 2023, um 220 Uhr0 Uhr
Im Kurhaus „FISKINA“ in Fischen.
In Patenschaft mit dem Sozial-Wirtschaftswerk (SWW) des  

Landkreises Oberallgäu.

EINTRITT FREI – Spenden erbeten für den Allgäuer Hilfsfonds e.V. 

Einlasstickets sind erhältlich bei der Gästeinformation Fischen (Telefon: 0 83 26 / 3 64 60).

Einlass ab 19 Uhr.

Eintritt frei –

Einlasstickets

Beantwortet einfach unsere Frage, füllt den Coupon aus und  
sendet diesen bis 20. Mai 2023 als Original per Post zurück zu uns an:  
Allgäuer Zeitungsverlag, Stichwort: Musikbeilage, Heisinger Str. 14, 87437 Kempten

Bitte beachten Sie die Hinweise zum Datenschutz und die Informationspflichten nach Art. 13 DSGVO unter ihre-az.de/daten-
schutz oder Telefon 0831/93063111. Die Allgäuer Zeitungsverlag GmbH, Heisinger Straße 14, 87437 Kempten erhebt nur 
die Daten, die zur Teilnahme und Abwicklung des Gewinnspiels erforderlich sind. Eine Weitergabe der Daten an Dritte erfolgt 
ausschließlich zur Gewinnabwicklung. Die Gewinner werden schriftlich informiert. Im Falle eines Gewinns, erklären sich die 
Gewinner mit der Veröffentlichung ihres Namens einverstanden. Die Preise sind nicht übertragbar.  
Eine Barauszahlung der Gewinne ist nicht möglich und es gibt keine Alternativpreise. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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1. Vorsitzender: Thomas Steidele

Schulstraße, 87474 Buchenberg 
Telefon 0 83 78 / 13 35

Dirigent: Nikolay Paskal

Anzahl der Musiker: 
44, davon 10 Jungmusiker bis 25 Jahre

Besonderheiten:
⦁ Jugendkapelle „Blenderblick“ 
⦁ traditionell, zukunftsorientiert, bodenständig

Auszeichnungen:
1. Rang mit Auszeichnung; 
1. Rang mit Belobigung; 
1. Rang mit besonderem Erfolg

Feste und Veranstaltungen:

⦁  Sonntag, 2. Juli 2023 –  
Tag der Blasmusik in Buchenberg mit Weckruf

⦁  Samstag, 12. August 2023 – 
Stimmung auf der Allgäuer Festwoche 
mit der Musikkapelle Buchenberg

⦁  Ende Dezember 2023 
Silvesterspielen / Neujahrsblasen

www.musikkapelle-buchenberg.de

Foto: MK Buchenberg

Im Jahr 1869 stellte Michael Reutemann 

eine Blaskapelle mit sieben Musikanten 

zusammen. Der erste Auftritt erfolgte am 

3. Juni 1870 anlässlich des Friedensfestes. 

Weiterer Meilenstein der Kapelle ist das 

seit 1950 eingeführte Silvesterspielen bei 

dem die Kapelle von Haus zu Haus geht 

und die „Neujahrswünsche“ musikalisch 

übermittelt. Mit diesem Brauch und der 

Spendenbereitschaft der Buchenberger ist 

der finanzielle Grundstock für die Kapelle 

gesichert. 1970 anlässlich dem Bezirksmu-

sikfest in Buchenberg wurde der Kapelle 

zum 100 jährigen Jubiläum die Pro-Mu-

sica-Plakette überreicht. Die Kleidung/ 

Tracht änderte sich im Laufe der Jahre 

von Militärunfiorm hin zum Anzug bis zur 

heutigen Allgäuer Tracht in Dirndl und 

Lederhosen. Viele Musiker, Vorstände und 

Dirigenten waren und sind Ehrenamtlich 

für den Verein tätig und geben ihr Bestes 

um den Fortbestand für Kultur und Brauch-

tum in Form der Blasmusik zu erhalten. 

Unser Traum -  ein eigenes Musikheim.

Ihr zuverläss
iger Partner

für die Orga
nisation und

Durchführun
g Ihrer Verein

s-

und Gruppenfah
rten!

Arnold Reisen GmbH
Bahnhofstr. 8 • 87463 Dietmannsried • Tel. 08374 58300 • www.arnoldreisen.de

Busreisen zu den schönsten
Zielen in Europa:

■ Rundreisen und Städtereisen

■ Musical-Fahrten

■ Wochenend- und Kurzreisen

■ Bade- und Kurreisen

■ Tagesfahrten

■ Vereins- und Gruppenfahrten

1. Vorsitzender:  
Martin Hartmann

Bahnhofstraße 11, 87488 Betzigau 
Telefon 01 51/ 6 16 02 07 21

Dirigent: Wir sind aktuell auf der Suche.

Anzahl der Musiker: 
57, davon 10 Jungmusiker bis 25 Jahre

Besonderheiten:
⦁ Jugendkapelle „Dreiklang“ mit 35 Musiker/innen 
⦁ Stimmungsauftritte mit E-Band und Gesang

Auszeichnungen:
Pro-Musica Plakette 
Teilnahme an Wertungsspielen in der Oberstufe

Feste und Veranstaltungen:

⦁  Freitag, 19. Mai 2023 –  
Stimmungsabend Feuerwehr- & Musikfest Wildpoldsried

⦁  Donnerstag, 13. Juli 2023  
Sternmarsch und Stimmungsabend  
beim Bezirksmusikfest Hochgreut

⦁  Dienstag, 15. August 2023 
Frühschoppen auf der Allgäuer Festwoche im Bierzel

www.musikkapelle-betzigau.de

Foto: MK Betzigau

Die Kapelle wurde 1851 gegründet.

Das erste Musikfest konnte das Dorf  

1928 ausrichten. Im Jahre 1951 feierte 

die Kapelle ihr 100-jähriges Bestehen und 

erhielt dafür im Jahr 1960 die bronzene 

Ehrenplakette am weiß-blauen Band. 

Da der Musikverein 1978 über 100 Jahre 

ohne Unterbrechung spielfähig war, wurde 

ihm die PRO-MUSICA-PLAKETTE verliehen. 

Im Jahre 1982 wurde die Jugendkapelle 

Betzigau gegründet. 

Bezirksmusikfeste konnte die Kapelle in 

den Jahren 1991 und 2001 zum 140- bzw. 

150-Jährigen Bestehen feiern. In diesem 

Zuge erhielt der Verein die silberne Ehren-

plakette. Bei den Wertungsspielen 2010 

in Lenzfried konnte die Kapelle als beste 

Oberstufenkapelle abschneiden. Dieses 

Ereignis wiederholte sich im Jahr 2013 in 

Wildpoldsried. 2018 nahm die Kapelle ihre 

3. CD auf. Im Oktober 2022 wurden neue 

Fotos der ganzen Kapelle und der  

einzelnen Register aufgenommen.

1. Vorsitzender: 
Lisa Riede

Konebergstraße 17 
87463 Dietmannsried 
Telefon 0 83 74 /2 31 87 95

Dirigent: Franz Lau

Anzahl der Musiker: 
42, davon 11 Jungmusiker bis 25 Jahre

Besonderheiten:
⦁ Jugendblasorchester „Allgäuer Tor“ 
⦁ Gründungskapelle Allgäu Musikbund 
⦁ Gemeinschaft

Auszeichnungen:
Pro-Musica Plakette

Feste und Veranstaltungen:

⦁ Mai/Juni – Tage der Blasmusik

⦁  7. bis 9. Juli 2023 –  
150 Jahre Feuerwehr Dietmannsried 
Festabend und Gottesdienst

⦁  Samstag, 18. November 2023 – Musikstadel

www.mv-dietmannsried.de

Foto: MV Dietmannsried

Die Geschichte der Musikkapelle reicht bis 

in das Jahr 1829 zurück. Auch wenn keine 

urkundlichen Nachweise vorliegen, so kann 

doch auf diesen Zeitpunkt gesetzt werden, 

denn im Jahre 1929 sollte das 100-jährige 

Bestehen gefeiert werden. Doch das Un-

ternehmen scheiterte an der damaligen 

Weltwirtschaftskrise. Das Desinteresse von 

Seiten der Gemeine trug dazu bei, dass 

das Häuflein noch vor der großen Feier 

auseinanderbrach. Die Neugründung fand 

schließlich am 05.08.1931 statt. Um den 

Veranstaltungen und dem Bestand der 

Musikkapelle in der Öffentlichkeit einen 

breiten Rücken zu geben, wurde im März 

1955 der heutige Musikverein aus der 

Taufe gehoben. 

Ein Höhepunkt in der Geschichte der 

Kapelle war das 14-tägige Gastspiel 

im Juli 1982, auf Einladung des 

Deutsch-Amerikanischen Schul- und  

Gesangsvereins, in New Jersey.  

Die Musiker spielten sich mit frohem 

Schwung in die Herzen der Amerikaner. 

... es spukt wieder auf der Burgruine Werdenstein!
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GRILL beGEISTert
KULINARISCHES BBQ
VIELFALT beGEISTert
BLANZ & HECKING|SOULTROUBLE
TANZ beGEISTert
BURGEXPRESS
ROCK beGEISTert
THE WHISKEY SOAKED CHOCOLATE JAM
MUSIK beGEISTert
FESTSONNTAG

Do
3. August

Mi
2. August

Sa
5. August

So
6. August

Fr
4. August

2.– 6.2.– 6.
AUGUSTAUGUST
20232023

Sonntag
ganztags
freier
Eintritt!

www.geiger-fm.de/karriere/ausbildung
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Vorsitzende:  
Matthias Gruber, Mario Sommer, Matthias Kiechle 
Bäuerlinger Weg 4, 87471 Durach 
Telefon 01 76 / 62 11 09 51

Dirigent: Andreas Seger

Anzahl der Musiker: 
76, davon 31 Jungmusiker bis 25 Jahre

Besonderheiten:
Wir musizieren in Gruppen von Beginn an.  
Begonnen wird in der 3. und 4. Jahrgangsstufe der 
Grundschule mit der Bläserklasse. Anschließend lernt 
man bei uns das Musizieren in der Kinderblasmusik 
und der Jugendkapelle, bis dann der Übertritt in die 
Musikkapelle Durach erfolgt.

Auszeichnung: Pro-Musica Plakette

Feste und Veranstaltungen:

⦁ Samstag, 1. Juli 2023 – Dorfhoigaate in Durach

⦁  Sonntag, 23. Juli 2023 – 
Picknick-Konzert am Hans-Jocker-Hof in Durach

⦁  Sonntag, 3. Dezember – 
Weihnachtskonzert in der Pfarrkirche St. Josef/Weidach

www.musikkapelle-durach.de

Foto: MK Durach

Die ersten urkundlichen Erwähnungen 

datieren auf das Jahr 1787. Aus diesen 

Aufzeichnungen geht hervor, dass in jenem 

Jahr der Wirt in Bodelsberg anlässlich 

der Kirchenweihung zwölf Musikanten 

bewirtet hat. 

1989 war ein Markstein in der Vereinsge-

schichte. Die Entdeckung der Aufzeichnung 

über das Bestehen einer Musikkapelle 

schon 1787 brachte es mit sich,  

dass man mit etwas Verspätung ein 

200-Jahresjubiläum begehen konnte.

In einem feierlichen Festakt in der Aula 

der Schule wurde der Musikkapelle am 

7. Mai 1989 zu diesem Anlass die goldene 

Pro-Musica-Plakette verliehen. 

Ein über drei Jahrzehnte langgehegter 

Wunsch ging 2011 in Erfüllung. Die Ein-

weihung des neuen Vereinsheimes und der 

Mehrzweckhalle am Bäuerlingerweg. 

2012 und 2017 wurden mit großen 

fünftägigen Musikfesten das 225-Jährige 

und 230-Jährige Bestehen der  

Musikkapelle Durach gefeiert.

1. Vorsitzender: Hans-Peter Karg

Stoßberg 5a, 87490 Haldenwang 
Telefon 0 83 74 /2 48 99 90

Dirigent: Michael Denk

Anzahl der Musiker: 
45, davon 12 Jungmusiker bis 25 Jahre 
Jugendkapelle „Allgäuer Tor“: acht Mitglieder

Besonderheiten:
Im Juni 2023 dürfen wir nach Rom reisen 
und die dortigen Fronleichnamsfeierlichkeiten 
mitgestalten.

Auszeichnungen: Pro-Musica Plakette

Teilnahme an Wertungsspielen:
Zuletzt beim Marschmusikwettbewerb 2018 in Altusried 
mit ausgezeichnetem Erfolg

Feste und Veranstaltungen:

⦁ Montag, 1. Mai 2023 – Maibaumaufstellen

⦁  Sonntag, 18. Juni 2023 –  
Feldmesse Burgruine Wagegg

⦁  Sonntag, 23. Juli 2023 – Pfarrfest

www.musikkapelle-haldenwang.de

Haldenwang

Foto: MK Haldenwang

Die Musikkapelle Haldenwang wurde 1861 

gegründet. Der Beleg dafür wurde im Jahre 

1932 in Form einer Musiktafel gefunden. 

1959 wurde eine „uniformähnliche“ Tracht 

angeschafft und 1966 das Musikheim 

erbaut. Seit 1989 musizieren die Musiker 

in der heutigen Vereinstracht. 1996 durfte 

die Kapelle das 25. Bezirksmusikfest des 

ASM Bezirk 1 ausrichten und 1999 ins um-

gebaute Musikheim einziehen. 2011 wurde 

das 150jährige Jubiläum mit einer mehrtä-

gigen Festveranstaltung gefeiert.

Im Jahr 2015 durfte die Kapelle nach 

Berlin reisen und auf der Internationalen 

Grünen Woche auftreten. 

Alle zwei Jahre beteiligen wir uns an der 

Fronleichnamsprozession in Augsburg.

Der musikalische Nachwuchs lernt in der 

Jugendkapelle Allgäuer Tor das Zusam-

menspiel in der Gruppe. 

Aktuell füllen jährlich rund 50 Proben und 

40 Auftritte den Kalender.

Endlich wieder Musikfest!

29. Juni bis 2. Juli 2023
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Festumzug
Wertungsspiele

Brauhaus Musikanten
Blaskapelle Gehörsturz

Festgottesdienst • Muckasäck
Original Hopfenbläser

Sternmarsch • Fättes Blech
25 Kapellen im Festprogramm
Festgottesdienst • Speckdrum

Bezirksjugendkonzert

BEZIRKSMUSIKFEST

GEISENRIED
2023

Kombi-Tickets!

dhdaniel hölter

fotografie

www.eventcare-wechsel.de

EventCARE Wechsel GMBH
Reinhartserstraße 27
D-87437 Kempten

Telefon 0831/58005650
info@eventcare-wechsel.de

Vorsitzende: 
Manuel Hiemer & Dominik Maier

Hinterbrennberg 7, 87452 Frauenzell

Telefon 01 57 / 88 72 47 78 
vorstand@mk-frauenzell.de

Dirigenten: 
Jürgen Wiedemann & Klaus Hegele

Anzahl der Musiker: 48

Besonderheiten:
Derzeit sind wir auf der Suche 
nach einem neuen 1. Dirigenten.  
Bei Interesse melden Sie sich gerne bei uns!

Feste und Veranstaltungen:

⦁ Sonntag, 7. Mai 2023 – Tag der Blasmusik

⦁  Pfingstmontag, 23. Juli 2023 – 
Kapellenfest auf dem Walkenberg

www.musikkapelle-frauenzell.de

Foto: MK Frauenzell

Die Geschichte der Musikkapelle 

Frauenzell reichte nachweislich bis 

in das Jahr 1807 zurück. 

Unsere Musikkapelle zählt zu den ältesten

Kapellen der Region.  

Derzeit spielen 48 aktive Musiker/-innen in 

unserer Kapelle. Darüber hinaus sind viele 

Kinder und Jugendliche aus Frauenzell und 

Umgebung in Ausbildung und spielen in 

der Jugendkapelle Grenzenlos. 

Zu unserem Repertoire gehören 

u. a. böhmisch-mährische und konzertante 

Blasmusik, aber auch moderne  

Unterhaltungsmusik aus Rock, Pop 

und Schlager.



2120f A

1. Vorsitzender: 
Roman Weinhart

Wiggensbacher Straße 58 
87439 Kempten 
Telefon 01 70 / 8 88 68 74

Dirigent: Roman Musch

Anzahl der Musiker: 
70, davon 21 Jungmusiker bis 25 Jahre

Besonderheiten:
⦁ 200 Jahre alt, aber immer noch sexy 
⦁  Jugendkapelle Krugzell-Heiligkreuz 

mit 35 Mitgliedern

Auszeichnungen:
Regelmäßige Teilnahme an Wertungsspielen 
in der Oberstufe, 
z.B. Wertungspiel beim BMF Hochgreut 2023

Feste und Veranstaltungen:

⦁ Sonntag, 28. Mai – Pfingsfest

⦁  Samstag, 19. August – Allgäuer Festwoche

⦁  Montag, 31. Oktober – Herbstkonzert

www.mk-heiligkreuz.de

Foto: MK Heiligkreuz

Die Geschichte der Musikkapelle reicht nachweislich bis in das Jahr 
1824 zurück. Im Pfarrbuch der Pfarrei Heiligkreuz wird in diesem 
Jahr erstmals das Vorhandensein von Instrumenten erwähnt.
1880 – Der damalige Pfarrer will die „Blechmusik“ aus der Kirche 
verbannen. Er erregt dadurch aber den Unwillen der Bevölkerung 
und zieht es vor, Heiligkreuz zu verlassen.
1919/1928 – Albert Prestel übernimmt nach dem 1. Weltkrieg den 
Dirigentenstab.
1946 – Während des 2. Weltkrieges schrumpfte die Kapelle arg 
zusammen. Hans Ahegger jun. bildete junge Kräfte aus, so dass ab 
1946 wieder bei Vereinsveranstaltungen gespielt werden konnte.
1962 – Der Wunsch nach einer einheitlichen neuen Tracht wird 
verwirklicht. Sie wird am 10. Juni zur Primiz von Eduard Staudacher 
erstmals präsentiert.
1969 – Der neue Proberaum in der Turnhalle wird bezogen. Beim 
Herbstkonzert übergibt Michael Klein nach 14-jähriger Tätigkeit 
den Dirigentenstab an Paul Prestel. In Würdigung seiner großen 
Verdienste wird Klein zum Ehrendirigenten ernannt.
1970 – Paul Prestel beginnt am 23. Februar mit der Ausbildung 
von 14 Jungen und Mädchen zu einer Jugendkapelle. Der berühmte 
Volksschauspieler Michl Lang ist am 30. Mai 1970 zu Besuch in 
Heiligkreuz.
1972 – In einer Feierstunde des Allgäu-Schwäbischen-Musikbundes 
am 6. Mai, wird der Musikkapelle die Pro-Musica-Plakette vom 
Kultusministerium verliehen.
1974 – Dieses Jahr steht ganz im Zeichen des 9. Bezirksmusikfes-
tes, anl. des 150-jährigen Bestehens der Musikkapelle, unter der 
Schirmherrschaft von Oberbürgermeister Dr. Höß. Alois und Maria 
Einsiedler stiften einen Schellenbaum, der zum ersten Mal beim 
Heiligkreuzer Festzug zum Einsatz kommt.
1975– 1. Vorstand Hans Auffinger übergibt nach 10-jähriger Tätig-
keit wegen Arbeitsüberlastung sein Amt an Konrad Mendler. Josef 
Hengeler stiftet ein Xylophon.

1978 – Am 14. Juli stirbt Paul Pres-
tel, unfassbar für alle, im Alter von 
40 Jahren an Herzversagen. Sein 
Tod reißt eine große Lücke.
Am 5. Oktober 1978 hält der neue 
Dirigent, Hugo Wirtensohn (20) aus 
Altusried, seine erste Musikprobe 
ab.
1979 – Leider kann Hugo Wir-
tensohn durch Übernahme seiner 
Heimatkapelle Altusried, die 
Kapelle nicht weiterhin führen. 
Uwe Sutter (20) übernimmt am 24. 
September den Dirigentenstab. Im 
Herbst beginnen Siegfried Steidle, 
Josef Dorf und Brigitte Abele mit 

der Ausbildung von 21 Jungmusikern.
1984 – Das 15. Bezirksmusikfest findet in Heiligkreuz statt, anl. 
des 160-jährigen Bestehens der Musikkapelle, unter der Schirm-
herrschaft von Oberbürgermeister Dr. Höß.
1988 – Dirigent Uwe Sutter legt nach 8-jähriger Tätigkeit den 
Taktstock nieder. Siegfried Steidle wird bei der Jahreshauptver-
sammlung zum Nachfolger gewählt.
1991 – Helmut Steidle wird zum 1. Dirigenten gewählt. Im Februar 
beginnt die Ausbildung von 30 Zöglingen zu einer Jugendkapelle 
unter der Leitung von Siegfried Steidle.
1992 – Höhepunkt und einmalig war die 16-tägige Reise im Febru-
ar nach Japan.
1997 – Helmut Müller, Stadtkapellmeister i.R., kann als Dirigent für 
die Jugendkapelle gewonnen werden und leitet diese nun zusam-
men mit Siegfried Steidle.
1998 – Am 5. Juli findet die Einweihung des neuen Musikheimes 
statt, das in über 5500 freiwilligen Arbeitsstunden gebaut wurde.
1999 – Im Juli findet das 28. Bezirksmusikfest anlässlich des 
175-jährigen Bestehens der Musikkapelle unter der Schirmherr-
schaft von Oberbürgermeister Dr. Ulrich Netzer statt.
2002 – Anlässlich des 25.Todestages von Gerhard Winkler wird ein 
Konzert mit Stücken des Komponisten veranstaltet, der seine letzte 
Lebenszeit in Heiligkreuz verbrachte.
2003 – Dirigent Helmut Müller wird für 70-jährige Musikertätigkeit 
geehrt.
2004 – Im August besucht die Musikkapelle die befreundete Kapel-
le in Mogyorósbánya (Ungarn)
2007 – Stefan Rietzler übernimmt die musikalische Leitung der 
Jugendkapelle
2009 – Anlässlich des 185-jährigen Jubiläums veranstaltet die 
Musikkapelle ihr 4. Bezirksmusikfest
2012 – Dirigent Helmut Steidle hört nach 21 Jahren als 1. Dirigent 
auf. Roman Musch übernimmt ab dem 01.07.2012 das Amt.

1. Vorsitzender: 
Simon Merz

Hauptmannsgreut 5a  
87488 Betzigau 
Telefon 0 83 04 / 9 24 94 94

Dirigent: Karin Würfel

Anzahl der Musiker: 
40, davon 15 Jungmusiker bis 25 Jahre

Besonderheiten:
-  Jugendkapelle „Grenzenlos“ in Zusammenarbeit  

mit der Musikkapelle Wildpoldsried
- Dorf mit nur rund 350 Einwohnern
- 150-Jahre-Jubiläum 2023
-  zum dritten Mal Ausrichter des Bezirksmusikfestes 

innerhalb von 25 Jahren

Auszeichnungen:
• 1975: Pro Musica Plakette 
• 2019: Wertungsspiel traditionell mit Auszeichnun, 
• 2014: Marschmusikwertung Stufe B mit Auszeichnung

Feste und Veranstaltungen:

⦁ 13. bis 16. Juli 2023 – Bezirksmusikfest Hochgreut
⦁  24. und 25. Juni 2023 – Wertungsspiele
⦁  Sonntag, 21. Mai 2023 – Gestaltung Festsonntag 

beim Musik- und Feuerwehrfest in Wildpoldsried

www.musikkapelle-hochgreut.de

Foto: MK Hochgreut

Musikkapelle  
Hochgreut

Der erste schriftliche Beweis für das Be-

stehen einer Kapelle in Hochgreut ist in 

einem Kassenbuch des Krieger- und Sol-

datenvereins Hochgreut zu finden. Darin 

wurde festgehalten, dass am 11. Mai 1873 

für das Mittagessen von 6 Musikern 6,44 

Mark bezahlt wurden. Auch nach den bei-

den Weltkriegen fanden sich die Musiker 

immer wieder zusammen und sicherten 

so das Fortbestehen der Kapelle. Es ging  

zwar nur langsam weiter, aber immerhin 

stetig voran. 

Dank vieler freiwilliger Arbeitsstunden 

konnte 1984 ein eigener Proberaum im 

neugebauten Feuerwehrhaus bezogen 

werden. In den Jahren 1998 und 2008 fand 

in Hochgreut das Bezirksmusikfest statt.

Im Jahr 2023 ist die Kapelle 
anlässlich ihres 150-jährigen Jubiläums 
nun zum dritten Mal  
der Veranstalter des Bezirksmusikfestes 
im Bezirk 1 Kempten des  
Allgäu-Schwäbischen Musikbundes e. V..

1. Vorsitzender: Tobias Schmid

Engelwarz 8, 87480 Weitnau
Telefon 01 51/12 31 14 34  
mk.hellengerst.rechtis@gmail.com

Dirigent: Melanie Adelgoß

Anzahl der Musiker: 
44, davon 14 Jungmusiker bis 25 Jahre

Besonderheiten:
Wir haben eine zur Kapelle gehörende Alphornbläser- 
gruppe und sind die höchstgelegenste Kapelle des 
Musikbezirks 1. Gemeinsam mit 35 Jungmusikern aus 
fünf weiteren Kapellen rund um das Sonneck lernt unser 
musikalischer Nachwuchs das Zusammenspiel in der 
Gruppe. Aktuell sind wir mit acht Jungmusikern in der 
Jugendkapelle Sonneck vertreten.

Auszeichnungen:
Pro-Musica Plakette

Feste und Veranstaltungen:
⦁ Sonntag, 25. Juni – Dorffest in Petersthal
⦁  Samstag 8. Juli – Grillfest in Hellengerst
⦁  Donnerstag 20. Juli – Grillfest im Waldhäusle
⦁  Samstag 26. November – Jahreskonzert in Hellengerst 

www.hellengerst-rechtis.de

Musikkapelle  
Hellengerst-Rechtis

Foto: MK Hellengerst-Rechtis

Die Entstehung der Musikkapelle Hellen-

gerst-Rechtis hat nachweislich im Jahre 1860 

seinen Anfang. Damals hatte jede der Pfarrei-

en Hellengerst und Rechtis eine eigene Musik 

mit ca. 6 bis 10 Mann. Nach dem 2. Weltkrieg 

wurden die Musikgesellschaften zur Musikka-

pelle Hellengerst-Rechtis vereint. 

1949 veranstaltete die Kapelle gemeinsam 

mit den Kapellen Weitnau und Sibratshofen 

ihr erstes Konzert in Weitnau. Die Resonanz 

war sowohl bei den Musikanten als auch bei 

der Bevölkerung so groß, dass gleich im dar-

auffolgenden Jahr in Weitnau ein ganztägiges 

Musikfest mit mehreren Kapellen durchge-

führt wurde, das zur Gründung des sogenann-

ten Hauchenberg-Musikring führte.  

1981 wurde das Hellengerster Vereinsheim 

eingeweiht, wo die Kapelle seitdem die 

Proben abhält.  

1982 wurde eine komplett neue Tracht ange-

schafft.

2016 durften wir mit dem Magne-Verein nach 

Frankreich reisen, wo wir gemeinsam die 

Freundschaft zwischen Weitnau und Magne 

feiern und begleiten durften. 

Besonders stolz sind wir auf die bisher durch-

geführten Kameradschaftstreffen des Musi-

krings Hauchenberg, vor allem auf das letzte 

durchgeführte Hauchebergringtreffen 2019, 

das noch vor der Corona-Pause stattfand.

www.musikkapelle-hochgreut.de

mir frein uns auf eich!
bmfhochgreut2023

Bezirksmusikfest
Hochgreut

Freitag Samstag

FestSonntag

Sternmarsch
Gaudimassenchor
Stimmungskarusell

Donnerstag
13.07.2023 – 16.07.2023

2023

Festgottesdienst, Frühschoppen mit der Musikkapelle Betzigau
Gemeinschaftschor mit großem Festumzug

Stimmung im Zelt mit der Musikkapelle Wildpoldsried
Festausklang mit
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1. Vorsitzender: 
Robert Rossmanith

Bräuhausberg 4 
87439 Kempten 
☎ 08 31 / 70 49 65-60 

verwaltung@musikschule-kempten.de

Dirigent: Thomas Frasch

Anzahl der Musiker: 25 Jungmusiker bis ca. 20 Jahre

Besonderheiten:
Außer der fachlichen Weiterbildung durch Kennenlernen 
überwiegend originaler Bläserliteratur führt auch der 
Kontakt mit gleichaltrigen Musikern zu mehr Freude und 
damit auch zu mehr Erfolg im Instrumentalspiel.  
Gemeinsame Auftritte fördern diese Motivation zusätz-
lich. So wird die Tätigkeit im Jugendblasorchester zur 
idealen Ergänzung des Instrumentalunterrichts. Mehr- 
fache Teilnahme an Wertungsspielen beim ASM der 
Unter- und Mittelstufe mit ausgezeichnetem Erfolg.

Feste und Veranstaltungen:

⦁   Freitag und Samstag, 5. und 6. Mai 2023 – 
Kinderkonzerte der Sing- Musikschule Kempten

⦁  Dienstag, 25. Juli 2023 – 
Abschlusskonzert im Stadttheater Kempten

⦁  Samstag, 18. November 2023 – 
Herbstkonzert der Stadtkapelle Kempten im Stadttheater

www.musikschule-kempten.de

Foto: Eddi Nothelfer

Im Jugendblasorchester der Sing- und  

Musikschule Kempten und nördliches 

Oberallgäu, das seit rund 40 Jahren exis-

tiert, werden Jugendliche im Alter zwi-

schen ca. elf und 20 Jahren weitergebildet 

und auf eine Mitwirkung in Erwachsenen- 

Blasorchestern der Stadt Kempten oder 

des Umlands vorbereitet. 

Derzeit zählt das Orchester rund 25 junge 

Musikerinnen und Musiker und wird von 

Stadtkapellmeister Thomas Frasch geleitet. 

Die optimalen Voraussetzungen zur  

Mitwirkung im Jugendblasorchester erhal-

ten die Musikschüler im Bläservororchester 

der Sing- und Musikschule.

Die musikalischen Auftritte sind bei ver-

schiedenen Musizierstunden und Kon-

zerten der Sing- und Musikschule, beim 

Herbstkonzert der Stadtkapelle Kempten 

im Stadttheater, bei den Wertungsspielen 

des ASM-Bezirks Kempten und diversen 

kleineren Veranstaltungen in der Stadt 

Kempten zu erleben.

1. Vorsitzender: 
Hubert Schä dler

Kunibertstraße 8 
87475 Altusried 
Telefon 0 83 73 / 98 71 08

Dirigent: Hermann Heinle

Anzahl der Musiker: 
51, davon 17 Jungmusiker bis 25 Jahre

Besonderheiten:
⦁ Jugendkapelle Altusried/Kimratshofen
⦁  Bereits seit 20 Jahren gibt es die beliebten 

Bockbierfeste der Musikkapelle Kimratshofen

Auszeichnungen:
Pro-Musica Plakette

Wertungsspiele:
 2018 in Altusried & 2019 in Schrattenbach

Feste und Veranstaltungen:

⦁ Samstag, 29. April 2023 – Tanz in den Mai in Zell

⦁  Samstag, 9. Dezember 2023 – Jahreskonzert

www.musikkapelle-kimratshofen.de

Foto: MK Kimratshofen

Laut Pfarrarchiv der Pfarrei Kimratshofen 

besteht die Musikkapelle Kimratshofen 

schon seit dem Jahr 1800. Seither blickt 

die Kapelle auf eine bewegte Geschichte 

zurück. Die erste Vereinsfahne schaffte 

sich die Kapelle bereits im Jahre 1872 an. 

1965 wurde in Kimratshofen das 4. Be-

zirksmusikfest ausgerichtet. Die begehrte 

Pro-Musica-Plakette konnte die Kapelle 

1973 entgegennehmen. Weitere wichti-

ge Ereignisse für die Musikkapelle waren 

die Einweihung der Vereinsfahne im Jahr 

1982 sowie das 190-jährige Bestehen der 

Kapelle, das mit dem Bezirksmusikfest in 

Kimratshofen 1990 kräftig gefeiert wurde. 

2015 feierte die Kapelle ihren 215. Ge-

burtstag mit einem 5-tägigen Musikfest. 

Auch heute liegen die Aufgaben der Mu-

sikkapelle vornehmlich in der Pflege und 

Tradition der Blasmusik. Bei den vielen 

Aktivitäten spielen das Dorfgeschehen, 

sowie das kirchliche Leben eine wichtige 

Rolle. Die Kapelle probt seit 2022 im 

1. Stock des neu erbauten Dorfhauses.

1. Vorsitzender: Lukas Möslang

Hofenerbergweg 1, 87480 Weitnau 
vorstand@mk-kleinweiler.de

Dirigent: Korbinian Riedle

Anzahl der Musiker: 
32, davon 5 Jungmusiker bis 25 Jahre

Besonderheiten:
Klein, aber fein!

Auszeichnungen:
Pro-Musica Plakette

Feste und Veranstaltungen:

⦁  Freitag, 23. Juni 2023 – 
Dämmerschoppen in Kleinweiler

⦁  Samstag, 15. Juli 2023 – Dorffest Kleinweiler

⦁  27. bis 30. Juli 2023 
Hauchenbergringtreffen in Wengen

www.mk-kleinweiler.de

Foto: MK Kleinweiler

Aus einem vom damaligen Schullehrer 

Engelbert Mohr handgeschriebenen Noten-

buch von 1858 für 14 Stimmen geht hervor, 

dass bereits damals in Kleinweiler-Hofen 

eine Musikkapelle bestand.

Nachdem keine älteren Niederschriften 

gefunden werden konnten, wird dieses Jahr 

als Gründungsjahr angesehen.

Die Musikkapelle trat 1956 dem im Jahr 1953 

gegründeten Hauchenbergmusikring bei.

1957 trat die MK Kleinweiler-Hofen e.V. dem 

Allgäu- Schwäbischen- Musikbund bei.

Im Jahr 1974 feierte die Musikkapelle das 

125-jährige Bestehen.  

Bei den Feierlichkeiten erhielt die Musikka-

pelle die Pro-Musika-Plakette.

Heute besteht die Kapelle aus 32 aktiven 

Mitgliedern.

1. Vorsitzender: Heiko Eisele

Im Eschachthal 57, 87474 Buchenberg 
Telefon 0 75 69 / 9 30 16 00

Dirigent: Siegfried Leitermann

Anzahl der Musiker: 
26, davon 6 Jungmusiker bis 25 Jahre

Besonderheiten: 
Klein aber fein und wunderbarer Zusammenhalt 
zwischen Jung und Alt. Die Jungmusikanten spielen in 
der Jugendkapelle Grenzenlos in Frauenzell mit.

Feste und Veranstaltungen:

⦁  Samstag, 27. Mai 2023 – 
Festakt / Konzert  im Gasthaus Kreuz

⦁  17. und 18. Juni 2023 – 
Musikfestle anlässlich unseres 200jährigen Bestehens

⦁  Sonntag, 10. September 2023 – 
Bergmesse auf der Kreuzleshöhe

Foto: MK Kreuztal

Die Gründung und das Wirken unserer Mu-

sikkapelle ist eng mit der wirtschaftlichen 

Entwicklung unserer Heimat verbunden. 

Die frühindustrielle Nutzung des hier im-

mer schon reichlich vorhandenen Holzes 

zur Glasherstellung, die 1669 durch das 

Stift Kempten beginnt, führt zur Entste-

hung von Kreuzthal.

Diese dörfliche Entwicklung erreicht 1822 

ihren Höhepunkt. Damals hat Kreuzthal 

über 800 Einwohner. 

Den Glasmachern einer Anfang des 

19. Jahrhunderts errichteten Glashütte in 

Eisenbach, die teils aus Böhmen oder dem 

Schwarzwald stammten, wird die 

Gründung einer eigenen Musikkapelle 

zugeschrieben.

Seit nunmehr 200 Jahren erklingen im 

Kreuzthal die Instrumente.

Unsere Kapelle besteht derzeit aus 

26 aktiven Musikanten/innen,  

eine Jungmusikantin in Ausbildung und 

einer dreiköpfigen Fahnenabordnung.
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1. Vorsitzender: 
Daniel Hindelang

Guggemoos 3, 87466 Oy-Mittelberg 
Telefon 01 75 / 4 11 33 60

Dirigent: 
Michael Riefler

Anzahl der Musiker: 
55, davon 11 Jungmusiker bis 25 Jahre

Besonderheiten:
10% der Einwohner der Ortschaft Maria Rain 
sind Teil der Musikkapelle.

Auszeichnung:
Pro-Musica Plakette

Feste und Veranstaltungen:

⦁ Sonntag, 4. Juni 2023 – Bichlar Stadelfest

⦁  Sonntag, 16. Juli 2023 – 
Umzug Bezirksmusikfest Hochgreuth

⦁  Sonntag, 20. August 2023 
Umzug Gautrachtenfest Kempten Festwoche

Musikkapelle  
Maria Rain

Foto: MK Maria Rain

Das genaue Gründungsjahr der Musikkapel-

le Maria Rain ist unbekannt, jedoch gibt es 

seit dem Jahr 1850 erste Berichte über die 

Entstehung. Damals sollte sie vor allem in 

der Kirche spielen. Nach und nach kamen 

verschiedene Anlässe und Auftritte hinzu. 

Heute ist die Musikkapelle vor allem eine 

Gemeinschaft, die der Unterhaltung dient. 

Spaß und Zusammenhalt stehen für uns an 

oberster Stelle. Natürlich ist die Musikka-

pelle vor allem von Festen und Events im 

Dorf nicht wegzudenken. Die Besonderheit 

ist, dass junge und alte Musikantinnen und 

Musikanten zusammen musizieren, Ausflü-

ge machen und sowohl traurige Stunden 

als auch festliche Anlässe und heitere 

Feierlichkeiten musikalisch umrahmen und 

dabei immer zusammenhalten. 

Auch die Jugendarbeit wird gefördert – 

unser Nachwuchs wird regelmäßig „in die 

große Musik“ übernommen. 

Foto: MK Krugzell

1. Vorsitzender: 
Gotthard Bayrhof

Pfarrwaldweg 
87452 Krugzell 
Telefon 0 83 74 / 58 84 88 
info@musikkapelle-krugzell.de

Dirigent: Matthias Waibel

Anzahl der Musiker: 
55, davon 15 Jungmusiker bis 25 Jahre

Besonderheiten:
Ob böhmisch märische Blasmusik, konzertante Stücke 
oder fetzige Schlager, bei uns kommt jeder auf seine 
Kosten.

Auszeichnung: Pro-Musica Plakette

Feste und Veranstaltungen:

⦁  Samstag, 8. Juli 2023 – 
Sommerhock in Wasserschwenden, bei Krugzell

⦁  Samstag, 19. August – 
Unterhaltungsmusik im Bierzelt der Festwoche

⦁  Samstag, 18. November – 
Weihnachtskonzert in der Pfarrkirche St. Josef/Weidach

www.musikkapelle-krugzell.de

Die Musikkapelle Krugzell wurde schrift-

lichen und mündlichen Überlieferungen 

bereits im Jahre 1862 gegründet.

Im Jahr 1949 trat man dem Allgäu-Schwä-

bischen Musikbund bei. Anfang der 60iger 

Jahre wurde die erste Allgäuer Tracht, 

bestehend aus Lederhosen, Leibchen und 

Haferlschuhen angeschafft. Diese löste die 

bis dahin getragenen Uniform ab.

1971 empfing der damalige Dirigent Hans 

Reichard die Pro-Musica-Plakette.

Im Jahr 1967 trat Gertud Eugler in die 

Kapelle ein. Sie war damals mit eine der 

ersten Frauen in einer Kapelle im Allgäu.

Zum 150ig-jährigem Jubiläum der Kapelle 

fand im Jahr 2012 das Bezirksmusikfest 

des Bezirks I in Krugzell statt.

Die Kapelle wird von Dirigent Matthias 

Waibel geführt, dieser hat das Amt im Jahr 

2018 von Heinrich Heubuch übernommen.

Musikkapelle  
Krugzell

1. Vorsitzender: 
Mathias Pfuhl

Sportplatzstraße 11, 87493 Lauben 
Telefon 01 71 / 2 91 49 71

Dirigent: Tobias Roggors

Anzahl der Musiker: 
47, davon 15 Jungmusiker bis 25 Jahre

Besonderheiten:
Altersdurchschnitt <35 Jahre, Dirigent aus den eigenen 
Reihen, „Vereinskoch“ der jeden Donnerstag nach der 
Probe leckeres Essen auf den Tisch zaubert.
⦁ Jugendblasorchester „Allgäuer Tor“

Auszeichnungen:
Pro-Musica Plakette

Feste und Veranstaltungen:

⦁ 12. bis 14. Mai – Jubiläumswochenende Lauben (100. 
Kirchenjubiläum St. Wendelin, Fahnenweihe + 60. Jubilä-
um KLJB und 175+4 Jahre Musikkapelle)

⦁  Samstag, 22. Juli 2023 – Serenade in Heising

⦁  Montag, 25. Dezember 2023 – Jahreskonzert 

www.musikkapelle-lauben-heising.de

Foto: MK Lauben-Heising

Musikkapelle  
Lauben-Heising

Die erste Erwähnung von Musikanten in 

Lauben stammt aus dem Jahr 1845. Die 

Kapelle kann somit auf eine über 175-jäh-

rige Geschichte zurückblicken. Ab 1931 

bestimmte Ulrich Hafner 39 Jahre lang die 

Geschicke der Kapelle. Es folgten Meinrad 

Rottmar, Dieter Beck, Richard Ratajczak 

und Georg Przybilla. Im Jahr 1995 wurde 

das 150-jährige Bestehen groß gefeiert, 

auch konnte die Kapelle ihr neues Musik-

heim beziehen und mit Johannes Roggors 

sen. übernahm ein Eigengewächs die musi-

kalische Leitung. Von 2008 bis 2021 lei-

tete Dirigentin Marion Fiener die Kapelle. 

Seit 2022 ist Tobias Roggors musikalischer 

Leiter. 2020 hätte das 175-jährige Beste-

hen der Musikkapelle in Form des 

48. Bezirksmusikfestes groß gefeiert 

werden sollen. Da das Fest aufgrund der 

Coronapandemie nicht stattfinden konnte, 

wird das Fest diesen Mai gemeinsam mit 

den Jubiläen der KLJB und des Kirchen- 

bauvereins im Rahmen eines Jubiläums- 

wochenendes nachgefeiert.

1. Vorsitzende: Amelie Bernegg

Lenzfrieder Straße 22, 87437 Kempten 
Telefon 01 76 / 66 19 15 30 
amelie.bernegg@gmx.de

Dirigent: Georg Miller

Anzahl der Musiker: 
66, davon 15 Jungmusiker bis 25 Jahre

Besonderheiten:
Musikalisch ein buntes Potpourri,  
konzertante, traditionelle und Stimmungsmusik
⦁ Jugendkapelle „Dreiklang“

Auszeichnungen:
Pro-Musica Plakette seit 1972

Feste und Veranstaltungen:

⦁ Palmsamstag – Frühjahrskonzert

⦁  Dienstag, 3. Oktober 2023 – Standkonzert

⦁  Donnerstag/Freitag, 28./29. Dezember 2023 – 
Neujahrsanspielen

www.musikkapelle-durach.de

Foto: MV Lenzfried

Musikverein 
Lenzfried

Die Gründung geht nachweislich auf das 
Jahr 1840 zurück. 
Beweis dafür ist eine Partitur des Stückes 
„Willkommen im Grünen“  
von Josef Gungl (1809-1889), worauf sich 
der Leubaser Musiker Mang Seele mit 
Zeichnung, Datum und Unterschrift  
verewigt hat. 

Seit 1977 spielen auch Frauen mit. 

Seit 1981 spielt der Musikverein Lenzfried 

e.V. in der Oberstufe und erzielte bei Wer-

tungsspielen regelmäßig ausgezeichnete 

Bewertungen. Mit 38 Dirigentenjahren ist 

Hans Rehle der Dirigent mit der längsten 

Dienstzeit in der Geschichte des Musik-

vereins Lenzfried. 1991 erhielt der Verein 

unter dem damaligen Vorstand Richard 

Haneberg eine neue Satzung und wurde in 

das Vereinsregister eingetragen. 
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1. Vorsitzender: Magnus Stoll

Illerstraße 17, 87448 Waltenhofen - OT Martinszell 
Telefon 01 76 / 63 75 37 12

Dirigent: Stefan Rietzler

Anzahl der Musiker: 
40, davon 10 Jungmusiker bis 25 Jahre

Besonderheiten:
Wir sind eine aufgeschlossene, gesellige Blasmusika-
pelle mit einem starken Zusammenhalt und innovativen 
Ideen. Pünktlichkeit und stets voller Einsatz zeichnet 
uns aus.  
Mit einem Durchschnittsalter von ca. 31 Jahren ist die 
Zukunft unseres Vereins gesichert. Musik verbindet.
⦁  Jugendkapelle Niedersonthofener See e.V. 

mit 56 Musiker/innen

Feste und Veranstaltungen:

⦁  Dienstag, 11. Juli 2023 – 
Sommernachtsserenade am Bahnhof Martinszell

⦁  Samstag, 30. September 2023 – 
Jahrmarkt Martinszell

⦁  Samstag, 7. Oktober 2023 –  
75-jähriges Jubiläum ASV Martinszell

www.musikverein-martinszell.de

Foto: MV Martinszell

Musikverein 
Martinszell

1922 – 12. Oktober: Gründung

1933 –  Erste Uniformierung 

mit einheitlichen Mützen

1954 –  Erstes Neujahrsblasen

1956 – Erstes Waldfest

1966 – Erstes Weihnachtskonzert

1976 –  Erstmals spielen auch Frauen 

in der Kapelle

1988 –  Umbau der gemeindlichen alten 

Schulturnhalle zu erstem eigenem 

Musikheim

2003 –  Gründung der Jugendkapelle 

Niedersonthofener See

2016 – Erstes Vatertags-Familienfest

2018 –  Erstes Kinderkonzert  

mit ausgewählten Musikstücken 

passend zu den vorgelesenen 

Geschichten

2022 –   Anschaffung neuer Vereinsfahne 

sowie 100-Jahrfeier  

am Vatertagsfest mit Fahnenweihe

1. Vorsitzender: 
Matthias Nigst

Memhölz 28a 
87448 Waltenhofen 
Telefon 01 71/3 46 71 81

Dirigent: Johannes Hörburger

Anzahl der Musiker: 

78, davon 21 Jungmusiker bis 25 Jahre

Besonderheiten:

⦁  Ehrenbundeskapelle im Außerferner Musikbund (Tirol).
⦁  Teilnahme an zahlreichen Marschmusikwettbewerben 

im In und Ausland seit über 50 Jahren
⦁  Über 10% der Memhölzer Bevölkerung spielen aktiv 

in der Musikkapelle mit

Auszeichnungen:

⦁  Ehrenbundeskapelle im Außerferner Musikbund Tirol
⦁  Träger der Pro Musica Plakette

Feste und Veranstaltungen:

⦁  Sonntag, 16. Juli 2023 – Marschmusikwettbewerb 
Bezirksmusikfest Hochgreuth

⦁  Donnerstag, 27. Juli 2023 – 
Stimmungsabend Hauchenbergringtreffen Wengen

⦁  Dienstag, 3. Oktober 2023 – 
Memhölzer Viehscheid

www.musikkapelle-memhoelz.de

Foto: MK Memhölz

Gegründet wurde die Musikkapelle Mem-

hölz im Jahr 1880.

Die Musikkapelle Memhölz ist Träger der 

Pro Musica Plakette und Ehrenbundeska-

pelle im Außerferner Musikbund (Tirol).

Mit 78 Aktiven Mitgliedern ist die Musik-

kapelle Memhölz bei nur 600 Einwohnern 

im Ortsteil Memhölz die größte Musikka-

pelle im Gemeindegebiet Waltenhofen.

Die Musikkapelle Memhölz war Ausrich-

ter des Bezirksmusikfestes des Bezirks 1 

Kempten im Jahr 1980 und im Jahr 2005.

Regelmäßig nimmt die Musikkapelle 

Memhölz im In und Ausland erfolgreich an 

Marschmusikwettbewerben teil. 

Am 3. Oktober findet der Memhölzer Vieh-

scheid statt, welcher von der Musikkapelle 

ausgerichtet und organisiert wird und Jahr 

für Jahr mehrere Tausend Besucher in den 

kleinen Ort am Niedersonthofener See 

lockt.

1. Vorsitzender:  
Christian Geschwentner

Alois-Wagner-Straße 2, 87466 Oy-Mittelberg 
Telefon 0 83 66 / 9 84 82 59

Dirigent: Thomas Strobl

Anzahl der Musiker: 
53, davon 19 Jungmusiker bis 25 Jahre

Besonderheiten:
⦁  Gemeinde-Jugendkapelle Oy-Mittelberg 

mit 20 Musiker/innen
⦁ Mittelberg-Faistenoy = 
Zwei Orte – ein Ziel: Musik verbindet

Auszeichnungen:
2019: Vereinsehrung für 150-Jähriges Bestehen

Feste und Veranstaltungen:

⦁  Montag, 1. Mai 2023, 13 Uhr – 
Maibaumaufstellen Mittelberg am Gasthaus Krone

⦁  Samstag/Sonntag, 6. und 7. Mai 2023 –  
Stadelfest Mittelberg am Vereinestadel Mittelberg

⦁  Sonntag, 30. Juli 2023 
Mittelberger Dorffest am Bürgerhaus Mittelberg

www.mk-mittelberg-faistenoy.de

Foto: MK Mittelberg-Faistenoy

Musikkapelle  
Mittelberg-Faistenoy

Obwohl im Zuge der Recherchen für die 

Verleihung der Pro-Musica-Plakette 1869 

als Gründungsdatum der Musikkapelle 

Mittelberg-Faistenoy e.V. anerkannt wurde, 

ist erst 1954 bei einer Generalversamm-

lung der Verein ins Leben gerufen worden. 

1980 wurden die Musiker*innen nach 

Waldfeucht (NRW) eingeladen und eine 

besondere Freundschaft entstand, die bis 

heute besteht. 

Die Fertigstellung des Bürgerhauses Mit-

telberg wurde 1987 gefeiert und Anfang 

der 90er Jahre konnte 1. Vorsitzender 

Franz Zobel die Pro-Musica-Plakette in 

Empfang nehmen. 1994 feierten wir unser 

125-jähriges Bestehen und 2001 wurde 

eine gemeindliche Jugendkapelle gegrün-

det. Ein weiteres Ereignis war 2014 zum 

50-jährigen Bestehen unserer Alphornblä-

ser die Durchführung des Allgäuer Alphorn-

bläsertreffens. 

Der Höhepunkt im Jahr 2019 war das Fest 

zum 150-jährigen Jubiläum der Musikka-

pelle unter dem Motto: „Nauf auf d´Bank“.

1. Vorsitzender: Andreas Böck

Raichen 1a, 87477 Sulzberg, Telefon 0 83 76 / 97 60 35 
musikkapelle-moosbach@gmx.de

Dirigent: Markus Speiser

Anzahl der Musiker: 
36, davon 11 Jungmusiker bis 25 Jahre

Besonderheiten:
• Jugendkapelle Rottachsee e.V. mit 20 Musiker/innen
•  Die Fangemeinde ist sehr groß, der Verein zählt aktuell 

542 fördernde Mitglieder und die Zahl steigt jährlich.

Auszeichnungen:
• Pro Musica Plakette (BMCO, 100 Jahre)
•  Große Plakette am weiß-blauen Band in Silber 

(ASM, 150 Jahre) 

Feste und Veranstaltungen:

⦁ Sonntag, 28. Mai 2023 – Weinfest in Moosbach

⦁  Samstag, 18. November 2023 –Jahreskonzert

www.musikkapelle-moosbach.de

Foto: MK Moosbach

Musikkapelle  
Moosbach

Aufgrund der handgeschriebenen Chronik 

und des Archivs der Gemeinde Sulzberg 

wurde für die Musikkapelle Moosbach 

zunächst 1860 als Gründungsjahr ange-

nommen. Dies musste aufgrund von neuen 

Unterlagen bereits zweifach korrigiert 

werden. Erst auf 1848, nun auf 1825. 

Bereits in den frühen 1930er Jahren be-

teiligte sich die Kapelle an zahlreichen 

kirchlichen und weltlichen Anlässen und 

tut dies bis zum heutigen Tage. Sie ist vom 

Fasching übers Bockbierfest bis hin zum 

Maibaumaufstellen, Standkonzerten im 

Sommer, Ständchen zu Geburtstagen und 

Hochzeiten, einem Jahreskonzert und dem 

traditionellen Neujahrsblas‘n fest ins Dorf-

geschehen integriert. Natürlich begleitet 

sie auch diverse kirchliche Anlässe durchs 

ganze Jahr. 

Eine einheitliche Tracht wurde im Jahr 

1964 verwirklicht. 

1984 tagte erstmals ein Ausschuss, dar-

aus resultierte 1987 eine Satzung und die 

Eintragung ins Vereinsregister.
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1. Vorsitzender:  
Pius Schmöger

Wildberger Weg 6, 87466 Oy-Mittelberg 
Telefon 0 83 66 / 2 73

Dirigent: Manfred Briechle

Anzahl der Musiker: 
58, davon 15 Jungmusiker bis 25 Jahre

Besonderheiten:
Außerordentliche Kameradschaft von jung bis alt
- Gemeinde-Jugendkapelle Oy-Mittelberg e.V.

Auszeichnungen:
Pro-Musica Plakette

Feste und Veranstaltungen:

⦁  Montag, 1. Mai 2023 – 
Maifest mit Maibaumaufstellen

⦁  Freitag, 12. Mai 2023 – 
Instrumentenkarussell für künftige Musikschüler 

⦁  Dienstag, 26. Dezember 2023 –  
Weihnachtskonzert

www.harmoniemusik-oy.de

Foto: Harmoniemusik Oy

Harmonie- 
musik
Oy

Seit 1837 ist musizieren mit Blasinstru-

menten in Oy schriftlich dokumentiert. 

Den lückenlosen Nachweis gibt es seit 

1869. Damals gab es eine gemeinsame 

Blaskapelle mit Mittelberg und Schwarzen-

berg. 1921 erfolgte die Eigenständigkeit 

der Harmoniemusik Oy. 1924 fand in Oy 

ein Musikfest statt. Die „Männerdomäne“ 

in der Blasmusik wurde in Oy vor über 60 

Jahren durch eine Musikantin aufgebro-

chen. Bereits vor 40 Jahren übernahm eine 

Frau den Taktstock. Seit 2019 bietet die 

Harmoniemusik Oy einen Kurs zur musika-

lischen Früherziehung für Kinder im Alter 

von ca. 3,5 – 6 Jahren an. In Gruppen von 

acht bis zehn Kindern wird auf spielerische 

Art ein erstes musikalisches Lernen mit 

allen Sinnen ermöglicht, um die Kinder in 

die Welt der Klänge einzuführen. Zurzeit 

befinden sich 12 Jungmusiker in Ausbil-

dung und erlernen dabei die verschiedens-

ten Instrumente. Neben Kurkonzerten ist 

das traditionelle Weihnachtskonzert der 

musikalische Höhepunkt im Jahr.

1. Vorsitzender: 
Lothar Riedmiller

Im Reling 2, 87466 Petersthal 
Telefon 01 75 / 4 41 32 85

vorstand@musikkapelle-petersthal.de 

Dirigent: Alfred Engstler

Anzahl der Musiker: 
58, davon 23 Jungmusiker bis 25 Jahre

Besonderheiten:
⦁ Gemeindejugendkapelle

Auszeichnungen:
Pro-Musica-Plakette

Feste und Veranstaltungen:

⦁  Samstag/Sonntag, 24./25. Juni 2023 – 
Dorffest Petersthal

www.musikkapelle-petersthal.de

Foto: MK Petersthal

Gegründet im Jahr 1846, durfte die Mu-

sikkapelle Petersthal 2016 anläßlich Ihres 

170-jährigen Bestehens, das 44. Bezirks-

musikfest im Bezirk 1 Kempten ausrichten.

Aktuell besteht die Musikkapelle aus 

58 Musikerinnen und Musikern,  

und 7 Schülerinnen und Schülern, die 

derzeit noch in Ausbildung sind.

Jährlich wiederkehrende Höhepunkte im 

Terminkalender der Musikkapelle sind das 

Jahreskonzert Mitte Januar und das Dorf-

fest zum Patrozinium „Peter und Paul“ am 

letzten Juni Wochenende.

1. Vorsitzender: Joachim Ruber

Ringstraße 11, 87463 Probstried 
Telefon 0 83 74 / 3 71 98 17

Dirigent: Michael Weixler

Anzahl der Musiker: 
55, davon 22 Jungmusiker bis 25 Jahre

Besonderheiten:
⦁ sehr junger und dynamischer Verein
⦁  kameradschaftlicher Zusammenhalt 

über Generationen hinweg
⦁ alle 2 Jahre „Bunte Abende“
⦁ Ausrichter des Sommerfestes in unserem „Paradies“

Feste und Veranstaltungen:

⦁ Samstag/Sonntag, 29./30. Juli 2023 – Sommerfest

⦁  Sonntag, 20. August 2023  
Auftritt im Bierzelt der Allgäuer Festwoche

⦁  Samstag, 25. November 2023 
Herbstkonzert mit 15-jährigem Dirigentenjubiläum

www.musikverein-probstried.de

Foto: MK Probstried

Musikverein 
„Harmonie“ 
Probstried

Alles begann 1842 mit dem ersten Dirigen-

ten Johann Hafner. Doch anfangs gab es 

nicht nur eine Kapelle, sondern zwei.  

Erst 1924 wurden beide Kapellen zur Mu-

sikkapelle Probstried zusammengeführt. 

1926 trat die Kapelle dem Allgäuer Mu-

sikbund bei. 1954 wurde der Musikverein 

„Harmonie“ Probstried gegründet. 

1962 wurde der Kapelle die Bronzene Pla-

kette für über 100-jähriges Bestehen vom 

Allgäu-Schwäbischen Musikbund verliehen. 

1967 feierte die Kapelle das 125 jährige 

Bestehen, an dem 22 Kapellen teilnahmen. 

1970 verlieh Bundespräsident Heinemann 

der Kapelle die „Pro-Musica-Plakette“. 

Das 8. Bezirksmusikfest des Bezirkes I 

wurde 1972 zu einem Höhepunkt in der 

Vereinsgeschichte.  

1978 erfolgte der Bezug des Proberaums 

in der ehemaligen Schule. 

1992 und 2017 feierte die Kapelle das 

150-jährige bzw. 175-jährige Bestehen 

in Verbindung mit dem Ausrichten eines 

Bezirksmusikfestes des Bezirkes I.

Foto: Jugendkapelle Rottachsee

1. Vorsitzender: Mario Sommer

Bäuerlinger Weg 4, 87471 Durach 
Telefon 01 76 / 62 11 09 51

Dirigent: Andreas Seger

Anzahl der Musiker: 
76, davon 31 Jungmusiker bis 25 Jahre

Besonderheiten:
Wir musizieren in Gruppen von Beginn an.  
Begonnen wird in der 3. und 4. Jahrgangsstufe der 
Grundschule mit der Bläserklasse. Anschließend lernt 
man bei uns das Musizieren in der Kinderblasmusik 
und der Jugendkapelle, bis dann der Übertritt in die 
Musikkapelle Durach erfolgt.

Auszeichnungen:
Goldene Pro-Musica Plakette

Feste und Veranstaltungen:

⦁ Samstag, 1. Juli 2023 – Dorfhoigaate in Durach

⦁  Sonntag, 23. Juli 2023  
Picknick-Konzert am Hans-Jocker-Hof in Durach

⦁  Sonntag, 3. Dezember 2023 
Weihnachtskonzert in der Pfarrkirche St. Josef/Weidach

www.musikkapelle-durach.de

Die ersten urkundlichen Erwähnungen 

datieren auf das Jahr 1787. Aus diesen 

Aufzeichnungen geht hervor, dass in jenem 

Jahr der Wirt in Bodelsberg anlässlich der 

Kirchenweihung zwölf Musikanten bewir-

tet hat. 1976 war wieder ein wichtiges Jahr 

für die Musikkapelle. 1989 war ein Mark-

stein in der Vereinsgeschichte. Die Entde-

ckung der Aufzeichnung über das Bestehen 

einer Musikkapelle schon 1787 brachte es 

mit sich, dass man mit etwas Verspätung 

ein 200-Jahresjubiläum begehen konnte. In 

einem feierlichen Festakt in der Aula 

der Schule wurde der Musikkapelle am 

7. Mai 1989 zu diesem Anlass die goldene 

Pro-Musica-Plakette verliehen. 

Ein über drei Jahrzehnte langgehegter 

Wunsch ging 2011 in Erfüllung. Die Ein-

weihung des neuen Vereinsheimes und der 

Mehrzweckhalle am Bäuerlingerweg. 

2012 und 2017 wurden mit großen fünf-

tägigen Musikfesten das 225-Jährige und 

230-Jährige Bestehen der Musikkapelle 

Durach gefeiert.
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1. Vorsitzender: Andreas Kiesel

Schwedenstraße 20, 87463 Reicholzried 
Telefon 0 83 74 / 3 23 42 53

Dirigent: Martin Hartmann

Anzahl der Musiker: 
51, davon 27 Jungmusiker bis 25 Jahre

Besonderheiten:
Ein starker Teamgeist, Spielfreude und ein gewisser 
Drang nach Besonderem. Eigenes Musik- & Bürgerheim

Auszeichnungen:
• Pro Musica Plakette
•  Die wichtigen Auszeichnungen gibt uns das Publikum 

wie z.B. der Festsonntag im Festzelt am Altusrieder 
Bezirksmusikfest.

Feste und Veranstaltungen:

⦁  Samstag, 1. April 2023 – 
Konzert im Musik- & Bürgerheim

⦁  Mittwoch, 7. Juni 2023  – Dorffest in Reicholzried

⦁  Samstag, 28. Oktober 2023 
Bayrisch Böhmische Abende

www.musikverein-reicholzried.de

Musikanten
Reicholzrieder 
              

R

Foto: Reicholzrieder Musikanten

Die Musikkapelle Reicholzried ist erstmals 

1775 erwähnt und eine der ältesten Kapel-

len des Allgäu- Schwäbischen Musikbun-

des. Gerade das hohe Alter hält die Kapelle 

jung. Nicht nur personell auch in der Aus-

wahl Ihrer Musikstücke.

Von Polka, Walzer, Marsch im Bayrisch- 

Böhmischen Blasmusikstil haben sich die 

Reicholzrieder Musikanten im weiteren 

Umkreis einen Freundeskreis erspielt. Auch 

in Sachen Stimmungsmusik können die 

Musikerinnen und Musiker ganz schön 

„Gas geben“. Die Kapelle kann in durchaus 

kurzer Zeit mit Ihrem Auswendig-Spiel 

die Publikumsnähe nutzen und ein Festzelt 

voller Party-Hungriger zum Kochen 

bringen. 

Traditionell spielt die Kapelle zu allerlei 

Feierlichkeiten des 1000-Einwohner- 

Dorfes. In Freud und Leid die Kamerad-

schaft zu pflegen ist für die Reicholzrieder 

Musikanten Ehrensache.

1. Vorsitzender: Daniel Gerlach

Bergstraße 13, 87437 Kempten 
Telefon 01 72 / 3 78 58 66

Dirigentin: Julia Hölzle

Anzahl der Musiker: 
75, davon 20 Jungmusiker bis 25 Jahre

Besonderheiten:
Vielfältige Auftritte und Aktivitäten aller Art 
(Stimmung, Konzertant, Traditionell, Ausflüge).

Auszeichnungen:
PRO-MUSICA-Plakette

Feste und Veranstaltungen:

⦁  Montag, 1. Mai 2023 – 
Maibaumaufstellung Sankt Mang

⦁  Samstag, 20. Mai 2023  
Gemeinschaftskonzert mit  
Excelsior Losser (Niederlande) auf der Burghalde

⦁  Freitag, 4. August 2023 
Weihnachtskonzert in der Pfarrkirche St. Josef/Weidach

www.mstm.de

Foto: MV Sankt Mang

Musikverein 
St. Mang

Die Geschichte des Musikvereins Sankt 

Mang reicht über 100 Jahre zurück: Der 

heutige Kemptener Stadtteil Sankt Mang 

setzt sich aus den ehemaligen Dörfern 

Kottern, Schelldorf und Neudorf zusam-

men. Jedes dieser drei Dörfer besaß eine 

eigene Musikkapelle, die sich während des 

Ersten Weltkrieges zusammenschlossen, 

um spielfähig zu bleiben.

1945 verbot die amerikanische Besat-

zungsmacht jegliche Vereinstätigkeit. 

Deshalb wurde der Verein 1950 zunächst 

als Musikverein Kottern neugegründet und 

alsbald in Musikverein Sankt Mang um-

benannt. Seitdem gehört der Musikverein 

wieder fest in das kulturelle Leben des 

Kemptener Ortsteils Sankt Mang.

Der MStM setzt sich derzeit aus drei 

Klangkörpern zusammen: Dem Blasorches-

ter, einer gemeinsamen Jugendgruppe mit 

den Musikverein Lenzfried und der Musik-

kapelle Betzigau, sowie einer Alphorn- 

gruppe.

1. Vorsitzender: 
Tobias Binzer

Osterwald 6A, 87463 Dietmannsried 
Telefon 01 70/5 46 66 76

Dirigent: Jürgen Merz

Anzahl der Musiker: 
57, davon 14 Jungmusiker bis 25 Jahre

Besonderheiten:
⦁  Jugendblasorchester „Allgäuer Tor“ 

mit 82 Musiker/innen
⦁ Jugendarbeit, Konzerte, alljährliches Dorffest

Auszeichnungen:
Pro-Musica-Plakette, 
Auszeichnungen bei Wertungsspielen 
der Mittel-und Oberstufe

Feste und Veranstaltungen:

⦁  Samstag und Sonntag, 17. und 18. Juni 2023 – 
Dorffest Schrattenbach

⦁  Sonntag, 25. Juni 2023 –  
Wertungsspiele Hochgreut

⦁  Freitag, 18. August 2023 
Allgäuer Festwoche von 15 bis 18 Uhr

www.musikverein-schrattenbach.de

Foto: MV Schrattenbach

Musikverein 
Schrattenbach

Der Musikverein Schrattenbach ist seit 

dem Jahre 1958 Mitglied im Allgäu Schwä-

bischen Musikbund und erhielt im Jahr 

1981 unter der Leitung von Franz Zimmer-

mann die Pro-Musica Plakette.

Der Musikverein feierte zuletzt sein 

175-jähriges Jubiläum im Jahr 2019 und 

richtete dazu auch das Bezirksmusikfest 

im Bezirk I Kempten aus.

Der Verein nimmt regelmäßig an den Wer-

tungsspielen des Bezirks teil und ist seit 

vielen Jahrzehnten auch mit einer Partner-

kapelle aus Tát in Ungarn befreundet.

Der Musikverein richtet jedes Jahr das 

Dorffest in Schrattenbach aus und spielt 

regelmäßig bei kulturellen, kirchlichen 

Veranstaltungen.

1. Vorsitzender: Franz Heiligensetzer

Unterschwarzenberg 47, 87466 Oy-Mittelberg 
Telefon 01 60/ 94 64 69 07

Dirigent: Alexander Kerpf

Anzahl der Musiker:  
45, davon 15 Jungmusiker bis 25 Jahre

Besonderheiten: 
Drei „Alphornmädels“ und das „Quintett“

Auszeichnungen:
Pro-Musica Plakette

Feste und Veranstaltungen:

⦁ 18. bis 21. Mai 2023 – Vereinejubiläum und Dorffest

⦁  Mehrere Heimatabende im Gasthaus Hirsch 
in Unterschwarzenberg – 
Termine werden noch bekannt gegeben

www.mk-schwarzenberg.de

Foto: MK Schwarzenberg

Wir bestehen derzeit aus 45 aktiven Musi-

kerinnen und Musikern. Um den Erhalt der 

Tradition und die Liebe zur Musik weiter-

zugeben, liegt uns die Ausbildung unseres 

Nachwuchses sehr am Herzen.  

Derzeit haben wir insgesamt 

zehn Nachwuchsmusiker in Ausbildung. 

Wir sind Mitglied des Allgäu-Schwäbischen 

Musikbundes und Träger der Pro-Musica 

Plakette. Wir nehmen regelmäßig an den 

jährlichen Wertungsspielen in der Mittel-

stufe teil, um unser Leistungsniveau zu 

halten und uns musikalisch weiterzuent-

wickeln. 

Besonderheiten unserer Kapelle sind unser 

Quintett und unsere drei Alphornmädels, 

die gerne ihr musikalisches Können bei 

den verschiedensten Veranstaltungen 

unter Beweis stellen. 

2014 hatten wir die besondere Ehre das 

42. Bezirksmusikfest des Bezirks I Kempten 

des Allgäu-Schwäbischen Musikbundes e. V. 

auszurichten.
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Musikkapelle  
Sibratshofen
1. Vorsitzender: 
Paul Rosner

Amselweg 3, 87480 Weitnau 
Telefon 01 51/22 81 74 11 
paulrosner@web.de

Dirigentinnen: Rosa Wille & Anna Schulze

Anzahl der Musiker: 
35, davon 8 Jungmusiker bis 25 Jahre 
und 12 Blockflötenkinder

Besonderheiten:
Innerhalb der Weitnauer Gemeinden gibt es die „Jugend-
kapelle Sonneck“, bei welcher unsere Jungmusikant/
innen mit musizieren dürfen. Unser Luxus sind zwei 
Dirigentinnen, außerdem haben wir seit 2019  
eine sehr junge und dynamische Vorstandschaft.

Auszeichnungen:
2014: Pro-Musica Plakette

Feste und Veranstaltungen:

⦁  Montag, 1. Mai 2023 – 
traditionelles Maibaumaufstellen

⦁  Samstag, 6. Mai 2023 – 
Frühjahrskonzert im Dorfsaal in Sibratshofen

www.musikkapelle-sibratshofen.de

Foto: MK Sibratshofen

Die Musikkapelle Sibratshofen wurde 1914 

gegründet. Unsere Kapelle besteht aus 35 

aktiven Musikern. Unser Repertoire besteht 

nicht nur aus traditioneller Blasmusik, son-

dern geht hin zu moderner und klassischer

Musikliteratur. Selbstverständlich sind wir 

auch für gesellige Anlässe und Unterhal-

tungsabende bestens gerüstet. Eine beson-

dere Vorliebe gilt der böhmischenmähri-

schen und tschechischen Blasmusik.

2014 durften wir unser 100 jähriges Jubilä-

um feiern und haben in diesem Zuge die

„Pro Musica Plakette“ überreicht bekom-

men.

Ein alljährliches Highlight als Musiker/in 

ist das „Hauchenbergringtreffen“, welches

jährlich in einem der umliegenden Dörfer 

rund um den Hauchenberg veranstaltet 

wird. Besonders stolz sind wir darauf, dass 

unsere Musikkapelle bereits beim ersten 

Gemeinschaftskonzert der Hauchenbergka-

pellen 1949 dabei war.

1. Vorsitzender: Markus Greif

Unterminderdorf 1, 87477 Sulzberg 
Telefon 0 83 76 / 97 67 77

Dirigentin: Verena Bertele

Anzahl der Musiker: 
69, davon 21 Jungmusiker bis 25 Jahre

Besonderheiten:
⦁ Jugendkapelle Rottachsee 
  mit 21 Musiker/innen
⦁ furiose Stimmungsmusik 
⦁ Spielen ohne Noten

Auszeichnungen:
Pro-Musica Plakette

Feste und Veranstaltungen:

⦁  Samstag, 5. August 2023 – 
Sommernachtsfest hinter‘m Musikheim

⦁  Sonntag, 13. August 2023 – Festwochenauftritt

⦁  Samstag, 3. Dezember 2023 –  
Jahreskonzert im Gasthaus Hirsch

www.musikkapelle-sulzberg.de

Foto: MV Sulzberg

Die ersten Aufzeichnungen vom Musik- 

verein Sulzberg beginnt im Jahr 1860.

In diesem Jahr spielten bereits 14 Musiker 

verschiedene Konzerte und Auftritte. 

Mit vollem Stolz steht geschrieben, dass 

der Musikheimbau von 1962 bis 1963 fast 

ausschließlich in Eigenleistung durchge-

führt wurde. 

1996 bauten die Musiker das Musikheim 

um, seitdem erstrahlt es in neuem Glanz.

Die Musikkapelle Sulzberg wurde in den 

60er und 70er Jahren durch ihr „Spielen 

ohne Noten“ sehr bekannt. 

Diese „Tradition“ wird bis heute bei den 

Festzeltauftritten/ Brautstehlen und 

Neujahrsspielen aufrechterhalten.

Zurzeit spielen 69 Musiker unter der  

Leitung von Verena Bertele.

Musikverein 
Waltenhofen

1. Vorsitzender:  
Andreas Gast

Walkarts 4, 87448 Waltenhofen 
Telefon 01 77 / 64 90 38 41

Dirigent: Michaela Klahr

Anzahl der Musiker: 
57, davon 19 Jungmusiker bis 25 Jahre

Besonderheiten:
-  Jugendkapelle Niedersonthofen mit 65 Musiker/innen 

(Telefon 0160/5657083 – 
 E-Mail: jugendkapelle-niedersonthofenersee@gmx.de)

-  Alle zwei Jahre Wertungsspiele  
beim Bezirksmusikfest des Bezirks 1 Kempten

Auszeichnungen:
Goldene Pro-Musica Plakette

Feste und Veranstaltungen:

⦁  Samstag, 29. April 2023 – 
Frühjahrskonzert in der Mehrzweckhalle Waltenhofen

⦁  Sonntag, 14. Mai 2023  
Familienfest im Schulhof Waltenhofen

www.musikverein-waltenhofen.de

Foto: MV Waltenhofen

Die Gründung der Musikkapelle Walten-

hofen geht auf das Jahr 1856 zurück, zum 

Verein wurde sie erst 1950.

1926 war die Kapelle eines der Gründungs-

mitglieder des Allgäuer Musikverbandes, 

dem Vorgänger des ASM. 1926 fand in 

Waltenhofen das erste Musikfest statt.

1982 entstand die erste Jugendkapelle, 

die Fritz Neß leitete. Neß war langjähriger 

Vorstand und Dirigent des Vereins.

2003 wurde mit den Gemeindekapellen 

Martinszell, Memhölz, Niedersonthofen ei-

ne gemeinsame Jugendkapelle gegründet. 

2004 konnte der Verein sein neues 

Musikheim im ehemaligen Schwimmbad in 

Waltenhofen beziehen.

2011 wurde auf Initiative des Waltenhofen-

ers Wolfgang Böck das „Vorstufenorchester 

Niedersonthofener See“ ins Leben gerufen.

Über
110
Jahre

GmbH

Zäune, Tore,
Metallbau
87487 Wiggensbach
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Erlebnistag Blasmusik am 8. Juli:  

„Neuer“ Jugendorchester-Wettbewerb des ASM

Ein Blasinstrument zu lernen macht Spaß. 

Aber es erfordert auch Motivation, Durchhal-

tevermögen und Selbstdisziplin, um voranzu-

kommen und besser zu werden. Während der 

Instrumentalausbildung müssen kleinere und 

bisweilen auch mal größere Stolpersteine und 

Herausforderungen überwunden werden. Vieles 

klappt einfach nicht sofort und braucht regel-

mäßige Übung. Mit jedem Lernfortschritt wird 

aber eine neue Hürde aus dem Weg geräumt 

und es werden stetig Fortschritte gemacht. 

Entscheidend ist aber auch, dass das Musizie-

ren Freude bereitet und Erlebnisse schafft, ins-

besondere dann, wenn man das Erlernte und 

vielfach Geübte dann vor Publikum präsentie-

ren darf. Das schafft musikalische Erfolge, die 

zu recht auch gefeiert werden dürfen.

Spaß im Vordergrund

Dem Auftrag, Blasmusik zum „Erlebnis“ zu ma-

chen, haben sich auch die Verantwortlichen 

im ASM angenommen und den bisherigen 

regelmäßigen Wettbewerb für Jugendorches-

ter „neu“ gedacht. Erstmalig findet deshalb in 

diesem Jahr am 8. Juli der neue Jugendorches-

ter-Wettbewerb statt, bei dem nicht alleinig 

der Wettstreit, sondern vielmehr der Spaßfak-

tor im Vordergrund stehen soll. Als Koopera-

tionspartner konnte der ASM dafür die Hand-

werkskammer für Schwaben gewinnen, die 

als Konzertsaal und Austragungsort ihr neues 

Atrium in Augsburg zur Verfügung stellen wird. 

Aufgeteilt in drei Alterskategorien erhalten die 

Jugendkapellen eine festgelegte Bühnenzeit, 

in der sie ein individuelles „Best-of-Programm“ 

darbieten können. 

Ganz bewusst wird hierbei auf eine vorgege-

bene Stilrichtung oder Pflichtliteratur verzich-

tet. Die jungen Musikerinnen und Musiker sol-

len das spielen, was ihnen am meisten Spaß 

bringt. Eine fünfköpfige Jury aus Vertretern 

des ASM und der Handwerkskammer bewer-

ten dabei den Gesamteindruck des „Showpro-

gramms“. Als Hilfestellung dienen folgende 

Kriterien: Klangliche Darbietung, Rhythmik 

und spieltechnische Ausführung, Stückeaus-

wahl, Stilempfingen und Interpretation, musi-

kalischer Gesamteindruck und vor allem auch 

Publikumswirksamkeit/Showeffekt. 

Tolle Preise zu gewinnen

In jeder Alterskategorie winken tolle Preise, 

die ebenfalls wieder „Wir-Erlebnisse“ schaf-

fen sollen. Für den ersten Platz jeder Kategorie 

gibt es beispielsweise Eintrittskarten für einen 

Erlebnispark, zuzüglich einem Fahrtkostenzu-

schuss. Apropos Fahrtkostenzuschuss: der ASM 

fördert schon die Anreise zum Wettbewerb mit 

einem Zuschuss für die Anfahrt in Höhe von bis 

zu 300 Euro. 

Als Rahmenprogramm veranstaltet die Hand-

werkskammer einen spannenden Parcours 

durch die Lehrwerkstätten, in dem es viel über 

die Handwerksberufen zu erfahren gibt. Auch 

hier winken tolle Preise für die, die Stationen 

des Parcours besucht haben. 

Der Kooperationspartner des ASM legt mit 

einem die Alterskategorien übergreifenden 

Sonderpreis noch einen drauf: das Gewinner-

Orchester darf die Meisterfeier des Handwerks-

kammer im „Kongress am Park“ in Augsburg 

im Oktober 2023 vor über 1.000 Gästen mu-

sikalisch umrahmen. Ein einmaliges Erlebnis, 

das sicher lange in Erinnerung bleiben wird. 

Eine kurzweilige und professionelle Modera-

tion des gesamten Wettbewerbstages rundet 

dieses neue Wettbewerbs-Erlebnis am neuen 

Standort Augsburg ab. 

Anmeldungen noch möglich

Zugelassen  zum Wettbewerb sind  alle  Ju-

gendblasorchester/-kapellen  in  Harmoniebe-

setzung,  die  selbst  oder  deren Stammvereine  

Mitglied  im  Allgäu-Schwäbischen  Musikbund  

e.V. sind. Dazu gehören auch Jugendorchester, 

die in Zusammenschlüssen mehrerer Kapellen 

bestehen. Anmeldungen sind noch möglich bis 

zum 30. April 2023, online unter: www.kurs-

finder.de/kurse/A23026

Wer interessiert ist, sollte allerdings schnell 

sein! Die Starterplätze sind begrenzt. 

Mehr Infos zum Wettbewerb gibt es auf 

der Internet-seite des ASM 

unter www.asm-online.de.

Archivfoto: Ralf Lienert

Foto: stock.adobe.com - psamtik

WWW.FAMILIEN-BRAUKUNST.DE

Sebastian Beck, Alpe Oberberg

Heimat
wo ich sein kann, wie ich bin.

„
“

ist,

1. Vorsitzender: 
Thomas Lederle

Am Knöbele 6 
87487 Wiggensbach 
Telefon 
0 83 70/9 22 82 45

Dirigent: Fabio Croce

Anzahl der Musiker: 
42, davon 10 Jungmusiker bis 25 Jahre

Besonderheiten:
-  Jugendkapelle „Blenderblick“ mit 36 Musiker/innen 
☏ 01 71/ 4 11 22 16, annakuisl@web.de

-  Spaß an der Musik und am Musizieren, die hervorra-
gende Kameradschaft und der super Zusammenhalt

Auszeichnungen:
Träger der Pro-Musica-Plakette 
Gründungsmitglied Allgäu Schwäbischer Musikbund

Feste und Veranstaltungen:

⦁  Montag, 1. Mai 2023 – 
Maibaumaufstellen in Wiggensbach

⦁  Sonntag, 7. Mai 2023 – Tag der Blasmusik

⦁  Samstag, 9. Dezember 2023 – Adventskonzert

www.harmoniemusik-wiggensbach.de

Foto: Harmoniemusik Wiggensbach

- 1821 Gründung

- 1926  

Gründungsmitglied Allgäuer Musikbund

- 1928 

großes Musikfest in Wiggensbach

- 1980 

Verleihung der Pro-Musica-Plakette

- 1983
Bezirksmusikfest anlässlich der 

800-Jahr-Feier der Marktgemeinde  

Wiggensbach

- 2021
200-jähriges Jubiläum;  

Geplantes Bezirksmusikfest musste 

aufgrund Corona abgesagt werden
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1. Vorsitzender: Julian Speiser

Am Schiebelsberg 5  
87499 Wildpoldsried 
Telefon 0 83 04 / 9 29 15 50 
vorstand@musik-wildpoldsried.de

Dirigent: Florian Schmölz

Anzahl der Musiker: 
69, davon 25 Jungmusiker bis 25 Jahre

Besonderheiten:
Großen Stellenwert hat die Jugendausbildung mit 
Bläserklasse in der Grundschule und Vororchester sowie 
Jugendkapelle mit der Nachbargemeinde Hochgreut,  
die Jugendkapelle Grenzenlos mit 27 Musiker/innen

Auszeichnungen:
Pro-Musica-Plakette 1971

Feste und Veranstaltungen:

⦁  Samstag/Sonntag, 15./16. April 2023 – 
Blasmusik in Wildpoldsried

⦁  18. bis 21. Mai 2023 – 
Jubiläumsfest 185 Jahr Musikkapelle Wildpoldsried

⦁  Samstag, 25. November 2023 – Jahreskonzert

www.musik-wildpoldsried.de

Foto: MK Wildpoldsried

Musikkapelle Wildpoldsried

1838 – 

Gründung der Musikkapelle Wildpoldsried 

durch Cyprian Eberle.

1960 – 

Teilnahme am 1. Bezirksmusikfest in  

Sulzberg. Die Kapelle erreicht in der Mit-

telstufe einen 1. Rang mit Auszeichnung. 

1971 – 

Der Musikkapelle gelingt ein Sieg beim 

Stimmungswettbewerb in Obergünzburg.

1976 – 

Erste Teilnahme am Außerferner 

Bundesmusikfest.  

Beim Marschmusikwettbewerb erreicht die 

Kapelle einen „ausgezeichneten Erfolg“.

1988 – 

18. Bezirksmusikfest in Wildpoldsried

2013 – 

41. Bezirksmusikfest in Wildpoldsried.

2023 – 

Jubiläumsfest 

185 Jahre Musikkapelle Wildpoldsried

fahrung und Fingerspitzengefühl für jede einzelne 

Region und die Menschen, die dort leben. „Ober-

schwaben kann ich keine Tiroler Tracht verkaufen, 

auch wenn die dort gelobt wird“, erzählt Anselm 

Schaber und sagt auch zum Kunden, wenn es sein 

muss, ganz ehrlich: „Das gehört überhaupt nicht 

da her. Wir machen euch was in eurem Stil.“  

Magnus Schaber leitet die Vereinsabteilung und 

ist seit 35 Jahren im Hause. Er kann viel über die 

Farben und Gepflogenheiten von vielen verschie-

denen Gemeinden aufzählen. Rot, Grün und Weiß 

gehört zu Tirol, aber auch sehr viel Blau. Das 

Zeitaufwändigste bei Tiroler Trachten seien aber 

die Stickereien und die Hüte. Für jene beauftragt 

Schaber einen eigenen Hutmacher in Bad Ischl. 

„Unser Hutmacher besitzt dafür nicht die richtige 

Form. Man braucht diesen breiten Rand wie bei 

Wilhelm Tell“, erklärt er. Vereinstracht sei so spe-

ziell, das habe nichts mit der Alltagstracht zu tun, 

die bei Trachten Schaber in den Verkaufsräumen 

angeboten wird. „Das ist eine eigene Abteilung 

und eine andere Welt“, sagt er.   

Fünf Spezialisten kümmern sich in Immenstadt 

nur um Vereinskunden. Seit fünf Jahren bestehen 

dort im angrenzenden Gebäude zwei neue Vor-

führräume. Weil die starke Nachfrage größere Ka-

pazitäten in der Vereinskleidung fordert, werden 

dort derzeit zusätzlich weitere Vertriebsräume 

geschaffen. Jährlich lassen sich dort weit über 

1000 Musikanten ausstatten, aus einem riesigen 

Sortiment an speziellen Stoffen, Knöpfen und 

Mustern. Für eine Musiktracht mit Lederhose oder 

aufwändigem Mieder kann man mit Kosten von 

rund 1000 Euro rechnen. Als Besonderheit werden 

auch Loden mit schmutz- und wasserabweisender 

Teflon-Beschichtung oder Stoffe und Knöpfe mit 

Vereinswappen gefertigt. Kleider machen Leute 

und Trachten Musikanten.

Musikkapellen aus dem gesamten 
deutschsprachigen Raum 
nehmen weite Wege auf sich  
für ihre individuelle Vereinskleidung 
von Trachten Schaber

     Trachten 
               machen 
Musikanten

Der Frauenchor in Corvara, dem kleinen Bergdorf 

inmitten der Dolomiten, trägt Maßgeschneider-

tes von Trachten Schaber in Immenstadt. Denn 

längst schon trägt nicht mehr nur fast jede Blas-

kapelle im Oberallgäu Vereinskleidung von 

Trachten Schaber. Jenes Immenstädter Traditions-

geschäft stattet Musikvereine in ganz Schwaben, 

im bayerischen Raum, aber auch in Tirol aus. Wie 

man in den verschiedensten Regionen auf das 

Allgäuer Trachtengeschäft kommt? „Wir haben 

uns bei anderen Vereinen umgehört und da hatte 

Familie Schaber einfach die beste Reputation“, 

heißt es seitens des Musikvereins 1819 Göge-Ho-

hentengen aus  Baden Württemberg. Deren 129 

Musiker bilden die größte Kapelle, die Schaber 

jemals ausstattete.   

Wenn Seniorchef Anselm Schaber hinter Pfronten 

über die Grenze fährt, dann kennt er dort inzwi-

schen fast jedes Dorf im Lechtal. Für den Musik-

verein Elbigenalp und Stanzach wurden jüngst 

Ausstattungen mit sehr besonderen Stickereien 

angefertigt. „Sowas aufwändiges habe ich vorher 

noch gar nie gemacht“, verrät Schaber. Wichtig 

bei solchen Aufträgen ist eine Fachkenntnis nicht 

nur von der Schneiderei, sondern auch von der 

Stilistik vor Ort. Es benötigt eine langjährige Er-

Weil die starke Nachfrage größere Kapazitäten 
erfordert, wird Trachten Schaber in Immenstadt 
derzeit um weitere Vertriebsflächen im Nebenge-
bäude erweitert.

Die Musikkapelle Hohentengen ist mit 129 Musikern die größte Kapelle, die Trachten Schaber 
bisher ausgestattet hat. 

Vereinstracht schneidern – Individuell stimmen die Schneider von Trachten Schaber jedes Detail 
auf die Wünsche der Kunden ab.

Auch für die Gastronomie-Bekleidung gibt es bei 
Schaber eine eigene Abteilung samt Showroom. 

Wildpoldsried feiert
185 Jahre Musikkapelle + 150 Jahre Feuerwehr

ab 10 Uhr
Oldtimertreffen

ab 11 Uhr

ab 14 Uhr
Kinderprogramm

ab 15 Uhr

ab 19 Uhr

Donnerstag, 18. Mai
19 Uhr

Sternmarsch
anschließend

Stimmungs-
wettbewerb

Freitag, 19. Mai
18 Uhr

Feuerwehr-
Saugschlauch
Kuppelwettbewerb

20.30 Uhr
Dirndl- &

Lederhosenparty
Partynacht

Samstag, 20. Mai
10 Uhr

Gottesdienst
12.00 Uhr

Unterhaltung mit der
Rentnerband
Wildpoldsried

13.30 Uhr
großer Festumzug

14.00 Uhr
Unterhaltung mit der

Musikkapelle
Hochgreut

Sonntag, 21. Mai

www.instagram.com/wildpoldsriedfeiert · www.musik-wildpoldsried.de

18. bis 21. Mai 2023

 Sparkasse
Allgäu

Ingenieurbüro Gutmann
Elektroplanung GmbH
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www.schaber.com

SCHABERTRACHTEN

SCHABER.TRACHTENMODEN

Follow us!
I�e�tadt 

VEREINSKLEIDUNG

VEREINS-

KLEIDUNG

Dein 
Partner für

im Allgäu!

1. Vorsitzender: 
Hubert Müller

Moos 1, 87480 Weitnau 
Telefon 01 60 / 97 32 80 64 
mueller-weitnau@web.de

Dirigentin: Lucia Helchenberg

Anzahl der Musiker: 
64, davon 25 Jungmusiker bis 25 Jahre

Besonderheiten:
⦁ Jugendkapelle Weitnau mit 20 Musiker/innen
⦁ „Mir hebed zämed“

Auszeichnungen:
Pro-Musica Plakette

Feste und Veranstaltungen:

⦁ Donnerstag, 1. Juni 2023 – Grillfest Waldhäusle

⦁  Sonntag, 23. Juli 2023 – Dorffest Vorderburg

⦁  Sonntag, 30. Juli 2023 – 
70. Hauchenbergringfest in Wengen 
(Zeltauftritt nach dem Umzug)

www.musik-weitnau.de

Foto: MK Weitnau

Gegründet wurde die Kapelle 1810. 

Die HMG Weitnau besteht aktuell aus 

64 Musikerinnen und Musiker. 

Ein großes Anliegen von uns ist die 

Jugendarbeit.

Zu unseren jährlichen Auftritte zählen 

gemeindliche sowie krichliche Auftritte.

Wir sind Mitglied im ASM Bezirk 1 und des 

Hauchenbergringes. 

Alle 10 Jahre richten wir das Hauchenberg- 

ringfest in Weitnau aus.

Im März 2022 konnten wir nach 

langer Bauzeit in unser neues Musikheim 

einziehen. 

1. Vorsitzender:  
Christoph Backhaus

Untereinöden 6 
87480 Wengen-Weitnau

Dirigent: Bernd Mayer

Anzahl der Musiker: 
50 Aktive, davon 16 Jungmusiker*innen unter 25 Jahren 
und 9 Musiker*innen in Ausbildung

Besonderheiten:
Wir musizieren in Gruppen von Beginn an.  
Begonnen wird in der 3. und 4. Jahrgangsstufe der 
Grundschule mit der Bläserklasse.  
Anschließend lernt man bei uns das Musizieren in der 
Kinderblasmusik und der Jugendkapelle, bis dann der 
Übertritt in die Musikkapelle Durach erfolgt.

Auszeichnungen:
Goldene Pro-Musica-Plakette

Feste und Veranstaltungen:

⦁  Donnerstag, 27., bis Sonntag, 30. Juli 2023 – 
70. Hauchenberg-Ringtreffen in Wengen

⦁  Feiertag, Mariä Himmelfahrt,  
Dienstag, 15. August 2023 – 
Burgfest auf der Alpe Wenger-Egg

www.musikkapelle-wengen.de

Foto: Annette Jordan-www.fotografie.li

Musikkapelle  
Wengen

Das 600-Seelendorf Wengen liegt zwi-

schen Kempten und Isny, an der Grenze zu 

Baden-Württemberg. Aktives Vereinsleben 

im Dorf, die Vereine finden viel Unterstüt-

zung durch die Bevölkerung bei Großver-

anstaltungen wie z.B. Allgäuer Alphorn-

bläsertreffen usw. Die Musikkapelle steht 

im Mittelpunkt bei den vielen örtlichen 

Verpflichtungen und  pflegt auch kamerad- 

schaftliche Verbindungen mit Kapellen aus 

Wengen/in d. Schweiz, Wengen (La Valle)/

in Südtirol und Sent/in Graubünden. 

Ein erster schriftlicher Nachweis über das 

Bestehen einer Musikgruppe liegt aus dem 

Jahre 1768 vor, und zwar im Urbarium der 

Pfarrkirche Wengen, „als diese Musizier-

leut beim Richtfest verköstigt wurden“. Der 

hohen Rechnung nach muss es eine größe- 

re Anzahl von Musikanten gewesen sein.

Dieses Jahr feiert man zwei Geburtstage, 

nämlich 250 Jahre Musikkapelle Wengen 

und das 70. Hauchenberg-Ringtreffen 

vom 27. bis 30. Juli 2023.



Mit den Allgäuer
Blaskapellen und
Jugendkapellen
fördern wir einen
wichtigen Teil der
Allgäuer Kultur
und Tradition.
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Gut für die Musik

 Sparkasse
Allgäu

sparkasse-allgaeu.de


